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Aiimiet 7R lohno Cnoiniillino CfiiioniiiDhii DfAnihnim12-14. August 1933 . 75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pforzheim

Pforzheim in Erwartung
Der Oberbürgermeister der Stadt Pforzheim

Pg . H e r m a n n » ü r z , hat in einem warm -
herzigen Ausruf seine Bürgerschaft aufgefor -
dert , den Wehrmännern nnd Fremden , die
anläßlich des 31 . Landesfenermehrtages nach
der Stadt des Schmuckes kommen , gastlich zu
empfangen und die Stadt zu schmücken . Tan -
sende von fleißigen Händen sind tätig , um dem
Wunsch nachzukommen . Und Pforzheim wird
in den Tagen vom 12 . bis 14 . August sich in
ein selten schönes Festkleid hüllen , so eigenar -
tig und so reich , daß sich ein Besuch der alten
Goldschmiedestadt lohnt .

Schon der Eröffnungstag des Festes , mit dem
die Pforzheimer Freiwillige Feuerwehr ihr 75=
jähriges Jubiläum verbindet , bietet mit dem
Eröffnungsprogramm , die feenhaft erleuchte -
ten Gebäude , Brücken und Höhenpunkte neben
den privaten Gebäuden einen wundervollen
Anblick . Ein großer Fackelzug der Feuerwehr -
leute , Turner und Wehrfportverbände durch -
zieht in später Abendstunde die Straßen der
Stadt .

Der Samstag bringt im Saalbau die
Feier st unde und im Rathanse Hie B e r -
Handlungen des Verbandes .

Eine groß angelegte Uebung der
Pforzheim er Wehren am Sonntag
früh dürfte ein Bild in den Betrieb einer der
bekanntesten Wehren geben .

Der Festzug der „8000" durchzieht am Sonn¬
tagnachmittag die reichgeschmückte Stadt und
ein großes Feucriverk am Abend am Enzstrand
dürfte die Gäste voll befriedigen . Unter die -
fen sind eine große Anzahl prominenter Per -
söulichkeiten . Neben den Vertretern der Re -
gierung , der Kreisleitung und der Stadt neh -
men die Führer benachbarter Feuerwehrver -
bände an den Verhandlungen und den Besicht !-
gungen teil . Unter anderem wird auch der 1.
Vorsitzende des Deutschen Feuerivehrverban -
des , Herr Adolf Eckert Gast der Feuerwehr
Pforzheim sein .

Der Besuch der großen , in ihrer Art einzig
dastehenden Schmuckausstellung im Industrie -
gebäude und Spaziergänge in die nähere rei -
zende Umgebung der Stadt bilden den Ab -
schluß des 3 . Tages .

Der Juwelier der ganzen Welt
Wer kennt nicht den nördlichen Schwarzwalö ,

ein gottgesegnetes Stück Erde unseres lieben
deutschen Baterlandes . Ein unerschöpflicher
Quell für naturnahe Menschen . Wer ihn ein -
mal durchwandert , wer in würziger Lust unter
dunklen Tannen Erholung gesucht , oder die
Ferien in seinen stillen Tälern verträumt hat ,
wird ihn nie vergessen können , den nördlichen
Schwarzwald .

Seine Eingangspforte ist P f o r z h e i m , der
Juwelier der ganzen Welt . Umkränzt von Ho -
hen , betreut von Schwarzwaldtannen , liegt die

Metropoie der Schmuck-
inöujtrie

gleichsam wie ein alter Familienschmuck im
samtenen Kästchen der Wälder und Auen . Wer
sie von den weitfchauenden Höhen sieht , dem
wettet sich das Herz . Er ahnt nicht die Großin¬
dustrie . Denn kein eisenklirrender Lärm ,
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Das Pforzheimer Judustriehans

keine für daS Auge fo aufdringlichen Fabrik -
fchlote , kein lästiger Rauch stören das maleri -
fche Bild .

Gold und Silber ,
so wie es im Verborgenen der Erdtiefe fchlum -
wert , will es auch in einer gewissen heimlichen
Verborgenheit gestaltet werden . Nur kleine
Emailschilder an den Häusern und schöne
Zweckbauten verrate » die mehr als tausend
Werkstätten , in denen leise nnd fühlende Hän -
de das edle Metall mit immer neuen Formen
beseelen . Die ganze Welt greift darnach . Und
immer ist der Geschmack und die Eigenart der
einzelnen Länder und Staaten wohl durch -
forscht und feinsinnig in Form und Material
üum Ausdruck gebracht , sorgsam abgestimmt
" ach der jeweils geltenden Mode . Ob neue
Kunstrichtung oder nur Modeiauue , feinfühlig
reagiert diese große Industrie auf die leisesten
Regungen . Dabei unerhört reichhaltig , für Je -
öen etwas , tausendfältig und doch individuell ,
•« on der beispiellosen Vielseitigkeit der Pforz -
heimer Produktion kann man sich nur ei » uu -
Nesähres Bild machen , wen » man die im Jndu -
uriehans untergebrachten Schmucksachen gesehen
vat . Diese prachtvolle Schau ist einzigartig . Je

länger man darin verweilt , umso größer und
stärker wird die Sehnsucht nach Schönheit und
Schmuck .

Diese große weltumspannende Industrie

hat nicht ihresgleichen weder in Deutschland , in
Europa , noch sonstwo in der Welt . Daß die »
an einem Platz zusammengeballte Kunsthand -
werk so leistungsfähig werden konnte , beruht
auf der Tüchtigkeit und dem k u l t u r e l -
l e u H o ch st a n d der E i n z e l m e n s ch e n ,

in gesunder Paarung mit deu technischen Er -
rnngenschasten . Hierbei wird eine wohl -
durchdachte und fein organisierte
Arbeitsteilung erreicht , die dem Ein -
zelmenfchen noch Raum zur freien , f ch ö p -

Kupferhammer

f e r i f ch e n Betätigung läßt . Durch die
Bildungsstätten der bedeutenden Gold - und
Kuustgewerbeschule wird der mit Pforzheim
verwachsenen Familien - nnd Sippenkunst im -
mer neues , praktisches und geistiges Leben zu -
geführt .

Daß die große Schmuckiudustrie unter der
gegenwärtigen Weltwirtschaftskrise und den
unnatürlichen Zollschranken auch zn leiden hat ,
bedarf keiner besonderen Erwähnung . Die
hochwertige Qualität der Erzeugnisse , und das
Streben nach künstlerischen Nenschöpsungen ha -
ben aber nicht gelitten , sie sind eher noch ge-
steigert worden .

Die wirtschaftliche Bedeutung dieses Welt -
Platzes

wird oft unterschätzt . Einer Industrie , die sich
aus mehr als 101)0 Kuiistwerkstätteu zusam¬
mensetzt und mit ihren 30 000 Arbeitern nnd

Angestellten den Grundsatz hat : „ Mein Feld
ist meine SBelt ."

Pforte zum SchVarzwalü
Dort am Kupferhammer tun sich die Täler und
Wälder auf , und begeistert schallt es vom Fuße
des Erzkopfes : „O Schwarzwald , o Heimat ,
wie bist du so f ch ö n !" Die muntere Nagold
nimmt die ungestüme Würm anf , durch die
schönen Hindenbnrg -Anlagen gehts am Stadt -
garten vorbei zur S t a d t k i x ch c , wo an der
Auerbrücke Nagold nnd Enz sich vereinen , um
gemeinsam dem Neckar zuzuströmen .

' Vom
Schloßberg her grüßt die fast 900jährige
Schloßkirche, ' sie erzählt dem ehrwürdig zu
Füßen , von längst vergangenen Tagen trän -
wenden Renchlin - Mufeum , von Gold , Silber
und Edelstein . Von der bezaubernden Schön -
heit der Schivarzwaldpsorte , ihren Tälern und
Höhen . Bou der warmen Frohnatur der
Frauen , von den Menschen , die sich kennen ,
lieben und schmücken.

Das Auerbach - Naturdenkmal an der Pforte
des Schwarzwaldö

Äus der Geschichte der pforzheimer Feuerwehr
Wenn man die 75jährige Geschichte der

Freiwilligen Feuerwehr Pforzheim dnrchblät -
tert , so liest man zwischen den Zeilen auch ein
Stiick Geschichte der Stadt Psorz -
heim . Die Gründung der Pforzheimer Frei -
willigen Feuerwehr fällt in die Zeit des Re -
gieruugSantritts Groß Herzog
Friedrich I . Ein am Fronleichnamstag
1858 in dem Laboratorium des Chemikers
U u g e r e r ausgebrochener Brand war einer
der Hauptaulaßpunkte zur Gründung , die an
sich schon Jahre vorher geplant war . In einer
am 7 . Juni 1858 abgehaltenen Versammlung
wurde die Gründung beschlossen , die in einer
Hauptversammlung am 18. November 1858
endgültig vollzogen wurde .

Au der Wiege der Pforzheimer Freiwilligen
Feuerwehr standen u . a . Carl Becker , Kreuz -
fabrikant , Heinrich Walz , Steinhändler , und
Ernst Mürrle , Zknngießer . Entwicklungs -
daten in der Geschichte der Freiwilligen
Feuerwehr waren die Einrichtung einer Wach -
Mannschaft (1859 ) , die

Anschaffung der ersten Fahne ( 1859) ,
Schaffung eines Verwaltuugsrates , Eiutei -
luug des Stabes , Gründung der Feuer -
wehrkapelle <1864) , eines Trommler - und
Pfeiferkorps , ferner die Bildung einzelner Ab -
teilungen wie einer Arbeitsmannfchaft , einer
Rettungsmannschaft , einer Schlanchführer -Ab -
teilnug , einer Spritzenmannschaft , einer Was -
ferwehr und schließlich einer Weckerlinie , die

zu Beginn des Jahres 1901 ihre Feuertaufe
bestand . Besondere Erwähnung bedarf der ka-
meradfchaftliche Geist , der aus allen Ständen
und Schichten der Bevölkerung sich zusammen -
setzenden Freiwilligen Feuerwehr , aus den
parteipolitische Strömungen keinen Einfluß zu
gewinnen vermochten . So streng sie bisher ihre
Neutralität gegenüber parteipolitischen Strö -
mungen bewahrt gehabt hat , so

freudig hat die Feuerwehr , aber auch die
nationale Erhebung begrüßt , nnd sich,
willig »ur Arbeit , dem neuen Deutschland

angeschlossen .
Ein ungetrübtes kameradschaftliches Verhält -
nis verbindet die Pforzheimer Feuerwehr mit
den Wehren der Nachbargemeinde B r ö tz i n -
gen , die im Jahre 1871 gegründet wurde und
Pforzheim - D i l l w e i tz e n st e i n , die
1880 ins Leben gerufen wurde .

Besondere Erwähnung gebührt der Ka -
pelle der Freiwilligen Feuerwehr
Pforzheims . Nach ihrer >m Jahre 1804 erfolg -
teu Gründung wurde sie aus kleinen Anfän¬
gen durch Obermusikmeister Ed . Rusche -
w e y h , der sie im Jahre 1887 übernahm , zu
einer weit über die Grenzen Pforzheims hin -
aus bekannten und geschätzten Bedeutung er -
hoben , konnte die Kapelle doch mit der des be¬
rühmten Musikdirektors Boettge in Kon -
kurreuz treten . Ihre Konzertreisen führten
sie damals nach Karlsruhe , B a d e n -B a -
den , Lahr , Bruchsal , Mannheim ,

Sie Lestordnung
Samstag , de» 12 . August 1383

10 Uhr Empfang der Gäste .
>» 11 Uhr Kranzniederlegung auf dem

Friedhof an den Gräbern der
verstorbenen Kommandanten .

3 Uhr Tagung des Landesansschnsses .
4—5 Uhr Platzkonzerte .

8 Uhr Eröffnungsfeier mit Ehrung ,
laut besonderem Programm , im
Städt . Saalbau .

Sonntag , den 18 . August 1933
0 Uhr Wecken und Ständchen .
8 Uhr Tagung im Städt . Saalbau .

3̂ 12 Uhr Hauptübung a . d . Marktplatz , s.
Uebungsplan, - anschl . Mittages -
sen in den versch . Gaststätten .

% 2 Uhr Aufstellung zum Festzug in der
Holzgarten - und deren Seiten -
straßen . Während des Festzuges
findet eine Gefallenenehrung un -
ter - dem Geläute der Kirchen¬

glocken statt . Die Musikkapellen
spielen : „Ich hatt ' einen Käme -
raden "

. Auflösung am Festplatz .
g Uhr

Großes Prachtfeuerwcrk
beim Festplatz (Meßplatz )

Montag , den 14 . August 1933

10 Uhr Besichtigung der weltbekannten
und sehenswürdigen Ständigen
Musterausstellung der Deutschen
Schmnckwarenfabriken und ver -
wandter Industrien mit Vor -
trag , Erklärung und Führung
dnrch den Direktor der Ausstel¬
lung , Herrn Feuchte .

2 Uhr Spaziergang in die herrliche
Schwarzwaldumgebung . — An -
schließend gemütliches Beisam -
mensein . Während des ganzen
Nachmittags Volksbelustigung
aus dem Festplatz .

Ueberlingen am See usw . ja selbst nach
Amerika , wo sie verdiente Triumphe feiern
konnte . Die Gleichschaltung nach den Gesetzen
der nationalsozialistischen Revolution brachte
es mit sich, daß

die Kapelle , ebenso wie das Trommler -
und Pfeifcrkorps an die SS . angeglie -
dert wurde und nunmehr im Braun -
Hemd mit der Hakenkreuz -

binde am Arm auftritt .
, Wie schon gesagt , hat der Parteihader nie ei -
neu Widerhall innerhalb der Pforzheimer Frei -
ivilligen Feuerwehr gefunden . Sie ist daher
auch von dem Eindringen des marxistischen
Giftes in feine Reihen verschont geblieben , ob-
gleich dies unter der früheren Regierung für
eine unter behördlichem Einfluß stehende öf-
fentliche Körperschaft nicht ungefährlich ivar .
Umso höher ist daher das anzuerkennen , ivaS
man in dem Bericht der BerwaltungsratSsit -
zuug vom 17. September 1926 liest :

„ Ein Schreiben der Ortsgruppe des .Reichs -
banner Schwarz -Rot - Gold wegen Teilnahme
an der Repnblikaner - Feier wird verlesen ! Bei
der Abstimmung wurde das Gesuch einstimmig
abgelehnt !"

Auf ein Ansinnen ähnlicher Art dieser Knüp -
pelgarde des verruchten Novembersystems ge -
gen die nationale Bewegung hat es die Feuer -
wehr ein für allemal abgelehnt , eine Gemein -

Zusammenfluß vnn Enz nnd Nagold

fchaft mit ihr zu haben . Auf ein nochmaliges
Schreiben des „Reichsbanners " in dieser An -
gelegenheit ist die Feuerwehr beschlußgemäß
sogar die Antwort schuldig geblieben .

Die Parole des Volkskanzlers und Führers
Adolf Hitler

„Gemeinnutz vor Eigennutz "

hat die Freiwillige Feuerwehr schon immer
in ihrem selbstlosen Einsetzen zum Wohle der
Gesamheit verwirklicht und wird auch in Zu -
kunst der Parole uneigennütziger Hilfeleistung
treu bleiben .



JÄHRIGES BESTEHEN DER

Carl Schmitt & Cie . A .-G .
BANKGESCHÄFT 27117

PFORZHEIM

Sedansplafj

ICarB Riedling , schioßberg 1
Tabakfabrikate 27107

Groß - und Kleinhandel

Die Spezialmarken F . 'M . Walz
werden weitergeführt

Fr. Wacker Karosseriewerk
Pforzheim Hohenstaufenstr . 52
Telefon 3541

7115 Verlangen Sie Angebole

Bekannt als alleiniger Spezial - Karosseriefachmann am hiesigen Platje und Umgebung
Anfertigen von Karosserien aller Art und für alle Zwecke - Einbau von Sdilebe -
dach in jeden geschlossenen Wagen , mit Garantie für Wasser «, Wind - und Staubdicht ,
das Beste , Billigste und Vollendetste - la Sprit ;» und Handladcierungen - la Pol¬
sterungen , Verdecke , Gummi » u . Kokos *Matten - Ausführung sämtlicher Karosserle «
arbeiten jeglicher Art auch bei schlimmsten F&llen - lnnen «Ausstattungen und

Karosserie -Ersatzteile
Sämtliche Arbeiten in bekannt bester Ausführung unter billigster Berechnung

Zu fachmännischen Beratungen stets zu Diensten

Gegr .
1868

Pforzheimer Gewerbebank
eingetragene Genossenschaft mit beschr , Haftpflicht

BANK UND SPARKASSE
Zerrennerstr . 27 ■ Fernsprecher S . A . 7855 • Post¬
scheck : Karlsruhe Nr . 1523 27121

F I LIALE WILDBAD
am Kurplatz . Fernsprecher 272 ■ Postscheck Stuttgart Nr . 36475

Feuerwehrleute -
kaufen ihre Geschenke für Gattin und Kind bei

A .S$odemer
Deimlingstraße 10 27114
FachireschSft für Damen - Kinder - und Baby -
Wäsche . Herren -Ober -, Sport - ur .d Arbeits -
hemden , rSadeanzUpre und Mäntel

Vereinsfahnen , Hausfahnen
sämtliche Zubehörteile
Fahnenbänder
Fahnenstangen
Fahnenspitzen

Lieferant der Freiw . Feuerwehr Pforzheim
Fahnenfabrik 27116

SOMMER
gegenüber dem Schauipielha

deutsches
christliches
Geschält

PFORZHEIM

Zigarren Kaffee
meine besonderen Spezialitäten seit 30 Jahren 1

27108

KARL LUPUS , Pforzheim
METZGERSTR . 19 • FERNSPRECHER 7308

feinen
Östliche 31 ■ Telefon 5127 27110

Weingrotyhandlung
Drogerie

Sanitätsbazar

. . r
^

r r \ edi \ -

Wäschehaus

Möbel haus

Emil Schwarz
27109 Oestliche 23

Das Haus der QualltatsmODei

Sei mir erhalten
sämtliche Einzelteile sowie komplette
Ausriistungsgegenstände der N .S.
D .A .P . genau nach neuester Vorschrilt ,

Joh . Mohrnheim
Östliche 10 27099

Rem . Feuerwehr Pforzheim
Festordnung :

Samstag , den 12. August 1933 :
4—5 Uhr : Platzkonzerte im Beuckiserpark ,
Pfälzerplatz und neue Schloßkirchenanlacie ,
Empfang des Bundesbanners am Bahnhos .

Sonntag , den IS . August 1933 :
6 Uhr Wecken . ^ 12 Uhr Hauptübung auf dem
Marktplatz . ^ 3 Uhr Festzug . Aufstellung
tu der Holzgartenstraße . Marsch durch die
Holzgarten - , Kreuz - , Calwer -, Jahn - , Zer »
renner -, Emilien -, Westliche und Oestliche
Karl - Friedrich -Straße zum Meßplatz . 9 Uhr
Prachtseuerwerk beim Festplatz .

Montag , den 14 . August 1938 :
10 Uhr Besichtigung der Musterausstelluug
und Spaziergänge .

Der Hauptausschub .
Das Festzeichen für alle Veranstaltungen

leinfchl. Feuerwerk ! kostet im Vorverkauf 3»
Psg ., Festbuch S» Pfg . 27188

Raucnern spendet Fesi-ßenuß
a zug iup Zug bis ganz zum Schluß

"
Jede „flrgersiilier

" uom
27 .20 Cigarrren-muiler
Drei Sorten zu 20 , 15 oder 10 4

Kaffee
in eigen . Rösterei , tfiglich
Irisch geröstet . kaufen
Sie preiswert bei
Hans Schon

27113 Bahnt otstr . 6 Tel . 6016
Für Wiederverkäufen u. Großverbraucher
günstige Elnkaufsquelle .

Gr <ße Auswahl in

ÜZ £ fCIZ?I?eZ2
Tabaken und Zigaretten

nur erstklassige Fabrikate
lind » n Sie bei

Hans Schön
27118 Bahnhofstr . 6 Tel 9016

Kauft

deutsche
Waveni

Gebr . Schmidt
am Markt + Ink : Josef Goeringer

Anzugsloffe

Aussfeuerartikel

und Fahnen 271U

OTTO HEYD
■k

■ 27118

Drogen und Verbandstoffe
Jahnstrafje 26 / Fernsprecher 5752

Rbzeichen
und . Schmuck

für Feuerwehr

Joh Schimpf

Mein Grundsatz ist :
Gute Fabrikate !
Billige Preise :

Heute und immer :

Ofteü Aei
A m I a U sm Automobil Handels «
AUTO nag gesellschaft m . b . H .
Pforzheim , Westliche 166a , Telefon 2768 27101

narzkelnicrBanhuerelnIL6.
Westliche Karl - Friedrichstralje 7 ■Telefon - Sammelnummer 2411

Reichsbank - Giro - Konto ■ Postscheckkonto 903 Amt Karlsruhe

Besorgung aller bankmäßigen
Geschäfte 27102

Wurstfabrik Eckert
am Leopoldsplatz 27103

Fabrik (einer Fleisch - und uiursiuiaren
Spezialität : Feine Räucher - und Dauerwaren

[7 ohnungs
einrichtungen

nur durch

WM W. Engelthaler
Stilmöbel Pforzheim

27106

Für Ihre Frau ein
hübsches Geschenk

aus dem großen Spezialhaus

Schützle , metzgerstr . 6
gleich beim Markt 27105



75 jähriges Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Pforzheim

Nettaumnt Aautter
Parteigenosse

vorzügliche Küche
Gut gepkegre Weine , echte Biere

Mshige Preise 27110

HOSPIZ
Melanchthonhaus Pforzheim
Zerrennerstrafje 21
Das bevorzugte preiswerte Hotel
Die gute Gaststätte für Alle

27122 Cutgeführte Küche und Keller / Massige Preise
Inhaber : FR. WEIGAND

Gasthaus zum

Schlachthof
( in nächster Nähe des Festplatzes )
Besitzer : Alb . Eitele Telefon 7985

Ausschank der Brauerei Öeckh - Biere
Reine Weine / Kalte und warme Küche

27075 Aufmerksame Bedienung

Wein- ». Bierstube zm Sihesselhiis
Inhaber : Otto Kohlhammer , Küchenchef
Fernsprecher 7017 27034

ff . Weine und Biere ✓ Prima gute Küche

Stillt SBCCfell am Markt
Gut bürgerliche Küche

föecklt - Pilsner
ganz besonders gut und

27096 bekömmlich

Restauration

Z. Rosengarten
GymnasiumstraUe 118 - Telefon 2168
Besitzer : michel Beckmann
Gut bürgert . Haus - Eig ." Schlächterei
ff . Weine und Biere - Mäßige Preise
2 Minuten vom Festplatz 27095

fiesellschaftswagenverkehr
Frey & Kunzmann , Pforzheim
27077 Telefon 2233 ' Allst . Kirchenweg 29

Ausführungvon Einzel u . Vereins »
fahrten in nur erstkl . gepolsterten
Gesellschaftswagen (kein« Om¬
nibusse )

Ausführung v . Tourenbericfiten unverbindl . u . kostenlos
Wir bitten Anfragen aa um zu rlditen _ _ ___

Pforzheims

Ka^eeS
freuen sich auf Ihren Besuch

GeSChenke die Sie von uns kaufen werden zu Hause mit Jubel begrübt

27080

wirllchaltzumHaKenKreuz
Anerkannt gut bürgerliches Lokal

gegenüber dem Stadtbad 27079
bfi

Reine Uleine - n . Brauhaus Bier - Vorzügliche Küche
Zum Besuch ladet freundlichst ein Familie O. Schmidt . - Fernsprecher 6683

27098

Moninger Bier
unübertroffen — wohlbekömmlich

BLergroßhandlung Carl Arey
Pforzheim , Lindenstrahe , Telefon 7373

föerüchsichiigl

diese Jnserenien

Besuchen Sie den

Museum - Biergarten
schön gelegen im

Zentrum der Stadt
W . Bernau 27076

Brauhauskeller
Inh . : Friedr ch Beerweiler
Telefon 2857

Ia Speiserestaurant — Schöner Saal
Großer Wirtschafts - Garten

Prima Weine - Gute Biere
aus dem Bayer . Brauhaus
Pforzheim 27078

Restaurant

Zum Ritter
Inhaber : Adolf Hartmann
Westliche 101 , Tel . 3790

ff. Weine und Moninger
Biere im Ausschank
Schönes Neben - Zimmer

27088

Zum Schloljlceller
Inhaber : Georg Fenk
Gegenüber dem Bahnhol

Telefon 52

Hauptausschank d . Brauerei Ketterer

Bekannt gute und preiswerte Küche

Ketterer Qualitats - Biere 27C90

ftestauralion

li m Kaiserhcf
Inhaber : i'> i« cIrtDl» Hu ?
Telefon 3357 37093

Treffpunkt
der Feuerwehr

Restaurant
zum Schützen

Inh . Eugen Staib
27082Pforzheim

Telefon 2551 Bielciutr . 28
Trefipunkl der Feuerwehr

Hansa - Restaurant
Pforzheim / Bahnhofstraße

Inhaber : Fr . X . Rief

Eines der schönsten Wein -,Biel - und Speise - Lokale
liut Bürgerliche Mittagessen
GiolJe Vesperkarte
Billiae Fremdenzimmer

27091

Restaurant
„ Bavaria "

Piorzneim
Oestliche 29

U - Scheid er 27086

Iifeiel
Pforzheim • "Besitzer . Sagen Huf
Haus ersten Ranges

Z ' mmer mit Staatstelefon u . Bäde
Appartements

Fließendes kaltes u . warmes Wasser
in allen Zimm . rn
A u togaragen

Fernsprecher Nr . 4217 , 4218 4237
Gegenüber dem Hauptbahnhof 27123

'Eheaterkaffee :
Samstag and Sonntag Nachmittag Konzert
flbend -VoTstellung , Qelränke -AS Pfg .

» Zicglcrs Tanz - Kabarel )Ll utö,IKI v • flu nie Bühne

270 >7

Zivile 'Preise . Sonnlag H-Uhr -Tee
Billard -flkademie I Polizeislundenverlängerang

Besuchen Sie während des Feuer -

wehrsFesfes den beliebten

Kupferhammer Garten
und besichtigen Sie die

Festbeleuchtung an der
27085 Pforte des Schwarzwaldes

Stadt. Ratskeller
DIE GUTE GASTSTÄTTE

lllllllllillllllllllllllllllllllllllll Inh . : P . Haaf

Samstag und Sonntag - Abend 27086
Sonder - Konzerf
Ausgeführt von der SA .-Kapeüe

Weinbaus und Weingroßhandlung

27084

Qymnasiumslr . 12 - Tiäohsle Nähe vom Marklplolz
Bekannt für erstklassige Werne aus besten
Gagen . Qul bürgerl . Küche . Angenehmer
ftufer . lha ' t . - S ilard . - 2 Kegelbahnen

Städtischer Saalbau
Stadlgarten {Restaurant27083

Tagesort :
des 31 . Badischen Landesfeuer wehitages
Inh . : Alfred üassoy Telefon 61U

K Lospreise
ermäßigt «

■ Trotzdem verbesserte Gewinnchancen B
'lt Los kostet wieder wie früher nur

3 Mark
Ziehung 1. Kl . 20 u . 21 . Oktober 1913

Die Ermäßigung des Lospreises um 40 % wird eine
gewaltige Nachfrage hervorrufen : bestellen Sie daher
alsba 'd */8 ' /2 oder >/, Los bei der bekannten

LoniHrle-Ei
"

nahm. Göhringer
Pforzheim , im Rathaus Postscheck Karlsruhe 2198

Zur Dillen «MW
Bes .: Ernst Sommer Wwe .
am Sedansplatz
Tel . 6965 27092

Die gute wein u. B ersiuDe

Restauration zur neuen Pfalz
IUIllllllllllllll IIIIIIIIIIII IIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIII
27081 Inh . Ot .o Haak
Oestliche 106, Telclon 5520
in der Nähe d. Festplatzes

Eigene Schlachtung
lt. moninger Biere u
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Besuchen »e die Goldstadt Pforzheim an der Pforte des Schwarzwaldes
mit ihrer weltberühmten Schmuckwaren - und Uhrenindustrie !

Höhenfahrten um Pforzheim . Täglich um 15 Uhr. Dauer 2 Stunden Preis RM . 1 .— , Abfahrt Bahnhof.
SchwarZWald 'HÖh&nfahrten . Täglich um 16 Uhr . Dauer 3 Stunden. Preis RM 2 .—. Abfahrt Bahnhof+ Auskünfte erteilt der Verkehrlverein Pforzheim , Rathaus , Ostliche, Fernruf 4838

Besuchen Sie die Ausstellungen im Industriehaus , ( 500 Aussteller, ) die Ihnen einen umfassenden und interessanten Überblick über die gesamte Pforzheimer Erzeugung

gewähren . Täglich geöffnet von 10 — 12 und 3 — 6 Uhr . Samstag nachmittag von 2 — 4 Uhr . Bei Voranmeldungen für Gruppen und Vereine auch Sonntagsführungen .

Auskunft durch die Ständige Musterausstellung Im Industriehaus , Fernsprecher 3117 und 3137 .

Vom 11 - 14 . August SroHer Badischer Feuerwehrtag » 11 . August Fackelzug mit Brücken « und Stadtbeleuchtung ♦ 13 . August bei Einbruch der Dunkelheit grofjes

Prachtfeuerwerk auf dem Festplatz . 27012

Überall Gas !
RAT UND AUSKUNFT
über die vo ?1eilhafte Verwendung des Gases und

des Gasicolcses in Industrie und Haushalf erfeilfs

27181

Das
städt . Gaswerk
Pforzheim

Fernfprechnummern
5401 , 5501 , 5701

Christian Lang
Wirtschaft zum Güterbahnhof

Leuchf $chi (der « T ransparente

PLAKAT *LORTZ
Pforiheim , Bahnhofstrafje 7 27166

27178

Pforzheim
Bertholdstr . 2 , Tel . 5316

\

ein *

"
Utef /

Alle großen Ziele erschei¬
nen anfangs unmöglich .
Wer z . B . sparen will , fin¬
det auch heute noch Mit¬
tel und Wege , kleine und
kleinste Beträge zu uns
zu bringen . Nicht was
Sie sparen , sondern daß
Sie sparen ist ausschlag¬
gebend .

Der Erfolg bleibt
dann nicht aus !

Städtische Sparkasse
Pforzheim 27178

5 # eri » e \ vv1 csl

müssen die Fülje wieder sefir viel aushalten ,

sorgen Sie dafür , dal ) Sie in Schuhen stehen

in denen Sie sieh wohl fühlen

SchuhMeel
Pforzheim ♦ Biumensfrafye Nr . 4

hat sicher solche , er wird sich freuen Ihnen helfen zu können !

Eigene ffieparalurteerkslali 27279

FRITZJUlfAN

Elektrische Kraft
wärm ! + leuchtet + schafft

Beratung über die Anwendungsgebiete

der Elektrizität in der Ausstellung .

Elektrizitätswerk
der Stadt Pforzheim
Enzstr . 1 271R0

Gasthaus

Zum Zähringer Löwen
Inhaber Wilhelm Bertsch 27175

Zähringer Allee 41 , Telefon 2982 ® Eigene Schlachtung

Matratzen , Bettstellen , kompl . Betten
IIIIIIIIIIIMIIIIIfllllllHIIIIIIHIIIHIIIIIlilllllllUriHlllimHIIIIIIIIIIIIIIIItllllHIIIIIIIIIIIIilil

nirgends billiger , nirgends besser
27169 als im Betten - Spezialhaus

Joh . Kressel , Pforzheim , Westl . 15

Fiess & Fischer
2716 \

Pforzheim - Fernsprecher 4405

BOSCH - DIENST
Vertrieb und Einbau

sämtlicher Bosch - Erzeugnisse zu Fabrikpreisen

Steinwand & Gall ♦ Pforzheim
Baumstrafje 8 * Telefon 3637
Eisenwaren / Werkzeuge / Bau - und

Möbeibeschläge / Treibriemen / Rie¬

menscheiben 27117

Uervielfäifigungs - Apparate in Prsi9la,re
Malritzen , Farbe

Qrhnoihmacrhinon in bequemen Teilznhliineen . Durchschlaff -
uulll ülUllldaullillCII und Kohlenpaoiere , Farbbänder 27170

Abzug -Papier .
s . Hoereih naent. . norzheimPapier - Schreib¬

waren - litirobcd .
. ecaispi . Tei .20ti

Fernruf Nr . 2563 64

ErbprlnzenstraBe 17

Iiiii djD " '" ! * rrrrr t -T
Iiiiii

Die

Milchversorgung Pforzheim G . m . b . H .
empfiehlt :

Gereinigte und entkeimte Vollmilch
(Olfen und In Flaschen )

Feinste badische Markenbutter
Süßen und sauren Rahm , Weißen Käse ( Bibeliskäse )

durch den ihr angeschlossenen Milchhandel . 271«,

Bahnhof - Restauration
Inhaber : Eugen Haferkorn 27,67

Erstklassiges Spciserestaurant
Prima sclbstgezogenc Weine ff. BiereBiere

Zum Qoldenen Bock , Pforzheim
llllllllllll IIIIIIUIIIII

Inhaber Alfred Mohr 2? it»

Ebersteinstraße 1, Fernsprecher 5231

Gut bürgerliche Küche • Eigene Schlachtung

Restauration zum Rheingold
Besitzer Joseph Rammsteiner 2716S

Christoph -Allee 10 / Fernsprecher 4772

Gut bürgerliches Lokal Mäßige Preise

Untersuchungen
von Harn , Auswurf ,
Klüt , Magensaft , Stuhl wer¬
den schnell und exakt aus¬

geführt in der 27172

Hammerapoinelie
westliche 138 , Ecke Ballons! !1.

Gardinen 2,174
größte Auswahl

Wäsche
zu billigsten Preisen

DEWERTH
Pforzheim im Rathaus

Hüftgürtel
corseit 27173
Corseiett
ReaeKo miede r
kault mun gut u . Dreiswert in der

Realko - Niederlafle
E . Bäuerle

Piorzneim im « attiaus

Complette Betten , Bett¬

stellen , Mafraljen , Polster¬

möbel , Vorhänge 27184

Adolf Weiblen
PFORZHEIM

Pforzheim 27181

Kailee Himmeisfeifi
Zur Einkehr

bestens empfohlen

Betten - Schliem
P 'orzhelm

Alleinverkauf von

Poststrane 2 fl "
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Iflax ODermiiller
Gasiwirt zur Uihtoria
Pforzheim / Gütersir . 29
27159 Telefon Nr. 7602

Gutgepflegtes Moninger

Bier und reelle Weine

Bürgerlichen Mitlagstiscfi

Phofohaus Wiesener
PFORZHEIM , Sedanplat, 7
N . S . Liditbilddienst 271««

Josef Sickinger
Christoph -Allee 7 Telefon 2020

empfiehlt sich für sämtliche

Glaserarbeilen sowie
Autoscheiben u . Rolladen

27158 Reparaturen - zeitgemäße Preise.

Gasthans zur „Stadt Bretten"
Besitzer : Karl Schützte

Pforzheim , Brettenerstraße 37 - Telefon 2215

Eigene Metzgerei
Neuzeitlich einger . Fremdenzimmer

Fließendes kaltes u . warmes Wasser / Zentralheizung
Bäder im Hause / Eigene Garagen . 27154

Pforzheim , Postsfr . 1 ( Industriehaus )
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinifiiiiiiiiii

leine MatUcfmeidebei

HH>d C&fktMjdOu HQ
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Anfertigung von Uniformen aller Art - Lieferanten für staatliche

und städtische 9ehörden ■ SPEZIALITÄT : Uebernahme von

Ausstattungen für SA - , SS . und Stahlhelmformationen , Feuer¬

wehren , Musikkapellen , Schützenvereinen usw . ■ Billigste Preise !

Hervorragende Pafzform ! ■ Fachmännische Beratuug u . Muster¬

vorlagen jederzeit . 27162

>«

Besuchen Sie die Bierhalle auf dem Festplatz

Täglich Konzerte der Städt . Feuerwehr - Kapelle

2719 i Seslivirl : Eugen Heumaier

daß die

Vereinigt ®

Und Sie ?

Ihnen schnellen und weitgehenden Schutz
im Krankheitsfalle gewährt .

Geringe Prämien / Hohe Leistungen
Gewinnbeteiligung der Versicherten
Eigenes Erholungsheim

Verlangen Sie unverbindlich Prospekt oder Vertreterbesuch durch die

BEZIRKSDIREKTiON ERNST SAMMLER
51193 PFORZHEIM SCHLOSSBERG 11

Ttfeindutle „ %o \ tuHa '

BES. FRAU FRITZ KRÄMER Wwe.
Bleichstrafje 4 • Telefon 5698

Altbekanntes Weinbaus beim Sedansplat ;

An «eigen -Annahmestelle in Pforzheim :
Friedrich Kratise , Renchltastraße 18
( Blumenladen )

Automobile
Großvertreter für 27160

Opel und Wanderer
anerkannt bestempfohlen

Reparaturwerk / Einstellhalle
Großtankstelle

In nfiahster Nähe des Festplatzes

Emil Lansclie, Piorzneim Sää . 62 Telefon 7553

Koffer , Damentaschen
Reiseartikel
knuft man am billigsten beim
Kachmann
LEDERWAREN - GESCHÄFT

JHte 11 sma utla
Westliche 46 87185

KavlUclxnev
Werkzeuge ■ Eisenwaren • Maschinen
Beschläge 'Treibriemen *Riemenscheiben
PFORZHEIM , Westliche 70, Tel. 7071

Hermann Pollok
AUSSTEUERHAUS
Westliche 146 - Telelon3317

Brautleute , kautt Euere Aussteuer
27161 im deutschen Geschäft

ffilumen -fflrnmer
Industriehaus iimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiii

Blumen zu jedem Feste
Telefon 7270 27157

NAGEL & WEBER
27138

Inh . : A . SINGER und FR . GWINNER

Schlosserei u . Eisenwarenfabrik
Eisenkonstruktions - Werkstätte

FERNRUF706 . O .QLSRU44C • HARLSTR. IJO
BAUSCW LOSSERßR SEITEN -TU R- U ,FENSTERBESCHLÜGE

sonderfobrikpte ;
HI PPH -ÜGELYERSCHLÜSSE-TORBÄNDER' SARDINEN HAKEM '

STAHL - TÜREN U, TORE - ROHRRADGESTELLE USW.

Schunnaus Karl sgflift . r.
%9. Ptorzheim, Kreuzstraos E
Parteiamtl . genehm . Verkaufsstelle tili

S.A. ti. S.S. Stiefel
sow . Gamaschen

mechanische Schuhbesohlanstalt

Geld
«eben ron oem eiimrlteUtert. oem tttutuci, ot'in
Beamten , bem <Sef (S)äfläninnn geg ffliobilten ob
ImmobilienstcherHeilen Dläfiel, lanflfrlft . , UN»
fiinbbar , ohne Vorkollen gilt ca . 200 000 RM
nachwktsbür aiiSflejnblt flollenlotc 41u«fun )l
durch I *ulfit)[reblt , Gtn .Agentur ffimll Stirnjle .
Srribnrg 1. ifi„ flonrnbfn . 1trtit6cr . Sit IS. -
Eertöfe Vertrete » gesucht 2247Ö

Kauft deutsche Waren

Sonntag , den 13 . August 1933

Lanöesseuerwehrkag in Plorzheim
Billiger Sonder -Zug

Fahrplan
tzinsahrt
6 .45 ab Karlsruhe
t! 52 ab Turlacb
6.57 ab Grötzingen
7 .03 ab Berghausen
7 .36 an Pforzheim

RUckiahrt
an 22.08
an 22.01 ^
an 21 .57
an 21 .51
ab 21 .30

Fahrhreisc für
Hin - und Rückfahrt

ab Karlsruhe 1,10 'M
ab Turlach 0,00 'AH
ab Glösingen 0,80 M
ab Berghausen 0,80 'M

Rcichsdahndireltton Karlsruhe

Erfinder
erhalten e . ?lnmeldg .
gratis d . E . 0 n t r s ,

Ing .. flaatl . gebr ..
Bruchsal , Angar -
lenstrasze 13 . 3607

Betten
größle Auswahl 21340
zu billigsten Preis en

Walz
Spezial » Aussteuergeschäft

Pforzheim, Westl. 2Z

27637 Ihren

Hausbrand
decken Sie bei

Robert

Geigeihad
da altbewährt und
gewissenhaft

PFORZHEIM
Fernspr. 5211 , Güterbahnhofs

5?

Der
Mlliliir- n . Kriegmemil Oliersroeier
feiert am 12. bis 14 . August das 7Sjährigc

Gttftunos - Feft
verbunden mit

Lahnen - Meche
dazu laden wir die Einwohnerschaft von Otters -
weier nud der näheren und weiteren Umgebung
herzlichst ein .

Festordnung :
Samstag , den 12 . August : 20.30 Uhr Fackelzug an¬

schließend auf dem Kirchplatz großer Zapfen -
streich und Festbankett im Gasthaus z . Hirsch.

Sonntag , den 1 » . August : 6 Uhr morgens Wecken,
9 Uhr Kirchgang . Nach dem Gottesdienst Toten -
ehrnug beim Kriegerdenkmal 14 Uhr Auffiel -
lung zum Festzng , IS Uhr Festakt im Sonnen -
garten , Weihe der neuen Fahne , darnach Tanz
ausder Festtribiine .

Montag , den 14 . August: ab 15 Uhr Volksbelusti¬
gung auf dem Festplatz und Tanz .

Zum Besuch des Festes werden von der Reichs -
bahn an allen Bahnhöfen im Umkreis 75 Kilome¬
ter Sonntagsfahrkarten nach Ottersweier ausgege -
ben.

McvasiaQisiĜ iatasssaffliffiiösxiQCBssacvaÄaciimsaQfiasiaä
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Erst die Kampfer der Revolution
Heidelberg . I « einem Ausruf an die

Unternehmer , Handwerker und Geschäftsleute
stellt Pg . Bürgermeister Wetzel als Gau -
inspekteur des Kreises Mannheim , Heidelberg ,
Sinsheim und Wiesloch fest , daß

eine ganze Reihe von Arbeitsplätzen von
Arbeitern und Angestellten besetzt worden
sind , die iu den vergangenen Jahren we-
der Zeit noch Geld geopfert haben , nm den
wirtschaftlichen Aufschwung herbeizuführen ,
Es sei eine nicht länger zu er -
trageude Ungerechtigkeit , daß
andere Nutznießer der deutschen
Revolution werde « , bevor nicht
zuerst die alten Kämpser Arbeit
und Brot gesunde » haben .

Die Arbeitgeber werden ersncht, bei der Wie«
dereinftellung von Arbeitslosen sich an die
Kreisleitung der NSDAP , und an das Ar -
beitSamt zu wenden . Die Krcisleitnugen der
NSDAP . , insbesondere auch die Kreisleiter
der Arbeitsfront , werden ausgesordert , in allen
Betrieben eine Rückfrage und Prüfung vorzu -
nehmen , ob bei der Einstellung von Arbeits -
kräften hiernach verfahren worden ist und ge-
gebenensalls an die politische» Stellen zur Ab-
stellnng heranzutreten .

Seutschlands jüngster Bürgermeister
Billinge « . Zu der Meldung , daß Mllingens

neugewählter Stadtvorstand , Pg . Schneider ,
der jüngste Bürgermeister Deutschlands sei, wird
uns mitgeteilt , daß der erste Bürgermeister der
fränkischen Industriestadt Zirndorf , Julius
Eichl « r , der jüngste Bürgeruieister Deutschlands
sein dürste. Er steht im 2« . Lebensjahr . Bisher
war übrigens nicht Pg . H ö l l . Kappelwindeck,
(geb . am 2g. 3 . 1904) sondern der am 6 . A p r i l
1904 geborene Bürgermeister von Grötzingen ,
Pg . Scheidt , der jüngste Bürgermeister .

Tödlicher Anfall eines Sitleriungen
Reuenbürg . Einem bedauerlichen Unglücks-

fall ist der 14jährige Hitler -Junge Robert
Keck »um Opfer gefallen. Während einer an
und für sich harmlosen Uebung stürzte er und
fiel auf einen Stein , worauf sich heftige
Schmerzen im Unterleib einstellten , so daß er
ins BezirkSkrankenhaus verbracht werden
mutzte. Dort stellte sich heraus , datz eine schwe-
it Leberverletzung vorlag . Im Laufe des
Dienstag wurde der Schwerkranke durch den
Tob von seinen Schmerzen erlöst. Der Fall
tft «m so tragischer, als der Bater des Berstor»
Venen vor Jahren ebenfalls durch « inen Unfall
mn» Leven kam.

Schweres SerkhrSungM in
Vrfchweier

Zwei Schwerverletzt«
Utteuheim bei Lahr. Beim OrtSauSgang von

Orfch « ei « r wollt « öer Sägereibesitzer P .
Gchwar » au » Sttenheim mit seinem Per -
souenauto w die Hauptstraße einbiegen und
wutbt dabei von einem entgegenkommenden
Lastwagen auS Ettevheim erfaßt, sodatz sich
der Personenwagen überschlug. Der Wagen-
führ» kam unter den Wagen »n liegen und
«rlttt erhebliche Verletzungen an der Schulter
u» d im Besicht ? eine mitfahrende Frau aus
Karlsruhe wurde au » dem Wagen geschleu¬
dert und mußte mit mehreren Rippenbrüchen
w da» Sttenheimer Krankenhaus verbracht
« erden ? ein dritter Fahrgast kam mit leichte-
*«# Verletzungen davon .

Ein Todesopfer des Sundelfinger
LerlehrsungMS

Swndelfinge » bei Freiburg . Bon den bei
be« schweren Verkehrsunfall in Gundelfingen
verletzte» drei Personen ist das zweijährige
Kind be» Motorradfahrers Ruf heute früh
i» b «r Freiburger Klinik feinen schweren Ver -
letzungen erlegen . DaS Befinden der Eltern ist
»»veränbert , doch besteht immer noch Lebens-
««fahr.

Freitod des Sernöbacher
StadtbaumelsterS

SeruSbach. AuS bis jetzt noch unbekannten
Gründen hat sich am Donnerstag nach Dienst -
fchlutz der 84 Jahre alte Stadtbaumeister Niko-
lauS Zimmermann in dem Nebenraum
seines Büros das Leben genommen . Die tOd-
lichen Verletzungen am Halse hat sich Zimmer -
mann , mit dem Rastermesser beigebracht .
Außerdem brachte er sich noch einige Schnitte
in die Schlagader bei. Die Putzfrau fand ihn
in einer Blutlache liegend tot vor . Zimmer -
mann stammt aus Eppelheim (bei Heidelberg ) .
Seit einigen Jahren war er bei der Stadtge -
meinde als Stadtbaumeister tätig .

Nie Veruntreuungen bei der Freiburger
Aeeztevereinigung

2 3ahre Gefängnis für Nr . Wingler, 3 Mre für Wesener
Freiburg . Im Prozeß gegen den früheren

Geschäftsführer der Freiburger kassenärztlichen
Vereinigung gab der Zeuge Dr . Schwörer ,
Vorsitzender der Kassenärztevereinignng , einen
Ueberblick über Organisation , Zweck , Einrich -
tung und Kompetenz des Geschäftsführers bzw.
des Kassiers . Er bezeichnete den Angeklagten
W i n g l e r als sehr gewandten Menschen und
geschickten Sachverständigen , der als eventnel -
ler Nachfolger des Geschäftsführers der Aerzt -
lichen Landeszentrale in Mannheim in Aus -
ficht genommen war . Revisionen , die alljähr -
lieh gemacht wurden , haben nie einen Fehlbe¬
stand ergeben . Aber auch bei außerordentlich
vorgenommenen Buchprüfungen konnten keine
Fehler gefunden werden . Bemängelt wurde
lediglich die n i ch t rationelle und u n -
kaufmännische Buchs ührnng . Erst
bei einem unvermuteten Kassensturz kamen die
Verfehlungen ans Tageslicht . Von den 15»
Aerzten hat jeder »«gefähr vier Mouatc nm-
sonst sür die Krankenkassen gearbeitet .

Obermedizinalrat Dr . Riffel von den
Strafanstalten Freiburg gibt sein Gutachten
dahingehend ab, baß der Angeklagte Wese -
n e r weder geisteskrank noch geistesminder -
wertig , noch Psychopath sei . Bücherrevisor
Waldmann rügte die systemlose Bnchsiih-
rnng . Wären von den Revisoren stichprobe-
weise Prüfungen vorgenommen morden und
eine ordnungsgemäße Buchführung vorhanden
gewesen, Hütten die Unterschlagungen früher
aufgedeckt werden müssen. Die unterschlagene
Summe beträgt nach der Feststellung des
Bücherrevisors 163 009,81 RM .

Nach zweieinhalbstündiger Urteilsberatung
wurde folgendes

Arteil
verkündet :

Dr . Winzler wird weg«» sortgesetzten
Vergehens der Unterschlag»»« zn einer Ge-

sängnisstrase von zwei Jahren verurteilt , der
Mitangeklagte Kaufmann Wefe « er wegen fort -
gefetzter Unterschlag »« « «nd fortgesetzter Bei -
hilse zur Unterschlagung zn einer Gesä »g»is -
strafe von drei Jahren einem Monat . Beiden
Angeklagten wird die Untersuchungshaft an -
gerechnet.

Das Gericht schloß sich in seiner Urteilsbe -
gründung den Ausführungen deS Sachverstän -
digcn an , wonach die von diesem errechneten
und von den Angeklagten entschieden bestritte -
nen Entnahmen als nicht zu niedrig gegriffen
zu betrachten seien, und die Verfehlungen als
in beiderseitigem Einvernehmen erfolgt seien.

Sie Brandseuche auf der Baar
Geisingen Amt Donaueschingen. In der ver -

gangcnen Nacht brach im Anwesen des Landwirts
Jvses Sonntag ein Brand aus . der auch auf
das Nachbargebäude des Johann Grisf übergriff .
Beide Gebäude sind völlig ausgebrannt . Der Ge -
bäudeschaden beträgt insgesamt 26 500 Mark.
Die Fahrnisse konnten zum größten Teil gerettet
werden. Die Autospritze von Donaueschingen be-
kämpfte zusammen mit der Motorspritze Geisin -
gen den Brand . Es war ein Glück, daß kein star-
ker Wind herrschte , denn sonst hätten leicht auch
die Nachbargebäude Feuer gefangen.

Schwerer landwirtschaftlicher Anfall
Weingarten bei Durlach . Der 78 Jahr » alt«

Rentier Christoph Reuter stand Mittwochabend
vor seinem öause in der Paulusstraß « , als sein
Nachbar die Kühe einspannte . Plötzlich ging die
eine Kuh «us den alten Mann los und warf ihn
zu Boden. Reuter wurde mit einem komplizier-
ten Knöchelbruch und inneren Verletzungen ins
Karlsruher Diakonissenhaus gebracht .

Ein Flugplatz in Keidelberg
Heidelberg . Die Stadtverwaltung ist z . Zt .,

um den Erwerb eines geeigneten Geländes
für einen Heidelberger Flugplatz bemüht . Ins -
besondere hat sich Bürgermeister Wetzel mit
großer Energie der Flugplatzfrage angenom -
men . Als Flugplatzgelände kommt, wie verlau -
tet , die Allmende von Wieblingen in Fra -
ge , da» schon in den nächsten Tagen in den
Besitz der Stadt übergehen soll .

Sie Fachschule der Feuerwehr
Der technische Ausschuß des badischen Lan -

deSfeuerwehrverbandes hat beschlossen , die Ba -
dische LandeSfeuerwehr -Fachschule versuchst
weise in Schwetzingen zu errichten .

Der Unterricht erfolgt nicht ganzjährig , son-
dern in je drei Herbst- und Frühjahrskursen .
Für kleinere und ländliche Wehren sind im
Herbst und Frühjahr je zwei Kurse von acht -
tägiger Dauer vorgesehen , für größere Weh-
ren und für Stadtwehren je ein Herbst - und
Frühjahrskurs von 14tägiger Dauer . Für
jeden Kurs wirb die Teilnehmerzahl auf 25
Mann festgesetzt , sodaß im Rahmen eines Jäh -
reSprogrammS 150 Feuerwehrleute fachmän-
nisch als Führer ausgebildet werben . AlleTeil -
nehmer müssen sich nach Abschluß der Kurse ei-
ner eingehenden Schlußprüfung unterziehen ,
deren Bedeutung durch Anwesenheit von Re-
gterungSvertretern besonders unterstrichen
werben soll .

SüddeutschlandS größter Alpengarten
In unmittelbarer Näb« d«r Goldstadt Pforz -

heim an der Pfort « des Schwarzwaldes auf
einem Bergbang im romantischen WUrmtal wird
zur Zeit ein Alpengakten ausgebaut , der
nach seiner endgültigen Fertigstellung bis Früh -
jähr 1934 wcchl eine der größten Sehenswürdig -
leiten auf gartenbaulichem Gebiete sein wird.
Seit Jahren schon wird hier unermüdlich gear-
leitet , um all die Kostbarkeiten der Bergflora
und der daraus entstandenen Gartenformen in
einer natürlichen Anlag« zu vereinigen . Der
Alpengarten wird eine Größe von 2500 qm . um-
fassen und über 50 000 alpine Pflanzen beherber-

gen . Eine alpine Pilanzenschau in diesem Jabre
brachte bereits 10 000 Besucher und es wird im
nächsten Frühjahr , wenn die gesamte ausgebaute
Anlage der Oeffentlichkeit übergeben wird , zur
Hauvtblütezeit all dieser /interessanten Gebirgs -
pflanzen mit einem groben Besuch von Natur -
freunden und Blumenliebhabern aus ganz Süd -
deutschland gerechnet .

Sie srenzlandkundgebung in Konstanz
Konstanz. Das Programm für das nationalso -

zialistische Bodenseetresfen und die Grenzland -
kundgebung in Konstanz steht nunmehr fest . Die
Haupiveranstaltungen werden den Sonntag in
Anspruch nehmen. Um 10 Uhr stellen sich die ein-
zelncn Verbände aus , worauf der Reichsstatthai -
ter die Front »bschreitet . Um 10.30 Ubr wird ein
Propagandamarsch durch die Stadt und ein Bor -
beimarsch der Verbände an den Führern erfolgen.
Den Nachmittag füllen Platzkonzerte und den
Abend ein großes Feuerwerk . Gondelkorso usw .
aus . Am Montag wird eine Sonderfahrt m»ch
Ueberlingen durchgesührt mit Empfang durch die
dortigen Behörden . Das Interesse für die Grenz-
landkundgebung ist auch in der benachbarten
Schwei » außerordentlich groß. Man rechnet damit ,
daß einige tausend Nationalsozialisten aus dem
Nachbarland »um Bodenseetresfen kommen werden.

8wei billige Sonderzüge nach
Setigheim

Außer dem regelmäßig verkehrenden Spielson»
derru« Karlsruh « ab 12 .17 Uhr verkehrt am
Sonntag , den 13 . August, ein weiterer Sonderzug
zum halben Fahrpreis von Mannheim kom «
mend , ab 13. 18 Uhr, O e t i g h e i m an 13.35 Uhr.

Seimatfeft in Sbervrechtal
Oberprechtal . Roch ist baS große Trachten -

fest vom 2 . Juli dieses Jahres in aller Erin »
nerung , aber nur ein kleiner Teil der großen
Besuchermassen konnte den Darbietungen auf
der Bühne der eigens für das Trachtenfest er -
bauten Festhalle folgen . Um dem Wunsche vie-
ler Besucher nachzukommen , hat das Fest -
komitee sich bereit erklärt am Sonntag , den
20. August , nachmittags 8 Uhr , die Aufführung
in der Festhalle im erweiterten Umfange »n

wiederholen . Heimatspiel « von Pg . Rein -
hold Flamm , heimatliche Volkslieder , sowie
Gedichte und alte Bauerntänze werden zur
Vorführung gebracht. Ein Erntetanz und der
volkstümliche Hammeltanz werden nicht feh -
len unö für die nötige FesteSstimmnng sorgen.

Schwarzwölder Bauernhochzeit
Neustadt i . Schw. Am 20. August findet hier

eine große naturgetreue Schwarzwälder
Bauernhochzeit nach alter Wälderart und Sitte
unter Mitwirkung der eingesessenen Bauern -
schaft des Bezirks und der Heimattreuen ein»
heimischen Bevölkerungskreise statt . Altherge .
brachte Gebräuche aus der Ahnenzeit der gro -
ßen Hofbauern werben neu aufleben und viel -
fach Vergessenes wirb wieder in alter Tracht
und Pracht dem lebenden Geschlecht vor Augen
stehen.

„Bad Krozingen"
Das Staatsministerium hat unterm 1. Au-

gust beschlossen , daß die Gemeinde Krozingen
mit Wirkung vom 1. August 1933 an den Na -
men „Bad Krozingen " zu führen hat .

Personelles
Im Bereich deS Ministerium des Inner »

wurden ernannt Regieruugsassessor Kurt
W e h r l e im Ministerium des Innern , Rc -
gierungsassessor Rolf Gräser beim Bezirks -
amt B i l l i u g e n und RegiernngSassessor
Erich G r a s, z. Zt . Bürgermeister in B a d e n-
weiler , zu Regierungsräten . Zur Ruhe gc -
letzt wurden Anstaltsobcrarzt Medizinalrat
Dr . Ludwig Schneider an der Heil - und
Pflegeanstalt bei K o n st a nz, die Gendarme -
riekommissäre Karl Kaltenbach in Stau -
f e n und Heinrich König in G e n g e n b a ch.

Im Bereich des Finanz - und Wirtschasts «
Ministeriums wurde Landesökonomierat HanS
Rösch beim Finanz - nnd Wirtschaftsministe »
rium nach W i e s l o ch versetzt.

Im Bereich des Landesarbcitsamts Süd »
Westdeutschland wurden auf Grund deS Ge¬
setzes zur Wiederherstellung des Berufsbeam »
teutums aus dem Dienste entlassen K a h l i x,
Sekretär , zuletzt beim Arbeitsamt Frei -
bürg, - W e i b n e r , Sekretär , zuletzt beim Ar -
beitsamt Mosbach : Widder , Verw .- Amt -
mann , zuletzt beim Arbeitsamt Mannheim .

Der hohe Druck hat sich weiter nach Osten
ausgebreitet und gekräftigt . Auch Norddeutsch-
land steht jetzt ganz unter seinem Einfluß .
Ueber der Biskaya hat sich eine flache Störung
entwickelt , die in Frankreich Gewittertätigkeit
hervorruft . Bei uns wirö es jedoch morgen
höchstens zu vereinzelten Wärmegewittern
kommen.
Wetteranssichte» für Samstag , den 12 . August

Fortdauer des heißen Sommerwetters .
Leichte Gewitterneigung .

Schnee- Temperatur C
Ort « Wetter d

™
c

Ühl
nöcu -
81C liel.'e

Wertheini Nebel 18 26
Königstuhl wolkenl . — 21 29 J

7
5

2
®

Karlsruhe wolkenl . — 16 32
Baden -Baden wolkenl . — 27 31
Villingen h ' iter — 20 32
Dürrheim wolkenl . — 16 29
St . Blasien wolkenl . — 13 27
Badenweiler wolkenl . — 22 31 23
Schauinsland wolkenl . — 18 24 2

UFeldberg heiter — 14 21

Rheinwasserstände fi Uhr morgens scm .
WaldShut 289 2
Basel 264 — 6
Rheinweiler 184 —10
Kehl 304 — 8
Maxau 4S8 —15
Mannheim 342 —13
Eaub über 200
Wassertempcraturen heute früh 8 Uhr
Rhein bei Rappenwört 21 Grad
Rappenwört (Badebecken) 21 Grad .

Hauplschrnilrlicr A » o 1i $ rti m 1 » .
veranlwortl . t . Poll » ! , allgem , Nachrichten , ep ° I, :

Alwls Schm i d ; ffli » ullurpslltlk . Untcrbaliung
Beilagen und Wirllchaft : Ärn >m B l e d o n> : für ..T 1*

badliche Land ' u . Bewegung : Wilhelm Tc >chmann :

für LandeShauplstadl , lokales ffemllelon : Jolcl B e n g-

hauler : slli Anzeigen : Helmui Lehr ;
sSmll . in Karlsruhe . Verlag : Fichrcr -Äerlag @ .m » ■© •

Rotationsdruck : I . I , Reifs , Karlsruh « t . B .
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Nürnberg 1927

Trotz und Glauben

Das war Nürnberg 1927 !

Das beiligt Tuch
Aus dem Buch Isidor von Dr . Zofef Goebbels

Vierzig deutsche Proletarier aus Berlin , die
>>n Dawesreich von Schönheit und Würbe we -
ö ? r Arbeit noch Brot finden , machen sich an
einem Julitag auf den Weg nach Nürn¬
berg , den Tornister vollbepackt mit Flngz -et -
' ein , Zeitungen und Büchern . Jeden Tag , ob
er Regen oder glutheiße Sonne bringt , mar -
schieren sie 25 Kilometer . Und wenn sie abends
Ms Quartier kommen , dann haben sie bis in
öie tiefe Nacht hinein weder Rast noch Ruhe ,
>hren politischen Glauben zu predigen .

An den Großstädten wurden sie
l bespuckt und niedergeschlagen

Schadet nichts ! Sie pauken sich durch. Vor
Zeit noch kommen sie in Nürnberg an .

A« s einer von der hohen Polizei im In -
presse von Ruhe » nd Ordnung verbotenen
Ortsgruppe Berlin finden sich 700 fchaf -
^nde Männer und Frauen zusammen , die de«
^ eg nach Nürnberg suchen. Sie sparen sich mo¬
natelang das Brot vom Munde ab, verzichte »

Bier und Tabak , ja , mancher hungert
' ch buchstäblich das Fahrgeld zu »
» in m e n . Sie verlieren zwei Arbeitstage an

^
° hn , und der Preis für den Sonderzng be»

^iigt allein 25 Mark . Manch einer von diesen
siebenhundert verdient in der Woche 20 Mark .

bringt sein Fahrgeld zusammen , und am
^ »mstagmorgen klettert auch er mit klopfen -
6cm Herzen neben den anderen ans den Wag -
«°ns , die von Berlin nach Nürnberg
Gilten .

Eine Fackel kostet eine halbe Mark . Mit
>̂ner halben Mark muß der eine und andere

^
« n diesen Siebenhundert ost den Tag ans -
° Mmen . Aber eine Fackel muß er haben .
~ e u « auch für ihn soll dieses Licht brennen

Symbol der Freiheitsflamme , die fein
ctz hell nnd warm macht.

. Hitd abendö marschiert er mit den Zehntan -
^ »den am Fühler vorbei , schwingt seine bren -
^ nde Fackel hoch und grüßt . Die armen schwe-
. e» Augen , die soviel Not , ach soviel Jammer
*5« t — und wieviel werden sie noch sehen
' '• fsen , bis sie sich einst zum letzten Schlum¬

mer schließen —, fangen plötzlich an zu glän -
J®* . Er weiß gar nicht, ob er glauben darf ,

alles wahr sei . Zu Hanfe hat man ihn nur
spuckt u» d begeifert , niedergeknüppelt und

O
Damals wie heute :

ins Gefängnis gesteckt. Und jetzt stehen an den
Straßenrändern Taufende » nd Tanfende von
Menschen , die grüßen ihn » nd r« sen Heil !

Ueber der alten Reichsstadt wölbt sich ein
tiefer , blauer Himmel . Die Luft ist klar wie
Glas , und die Sonne lacht , als hätte sie nie
einen solchen Tag gesehen .

Fanfaren schmettern . Der Zug setzt sich in
Marsch . Eudlos , endlos ! Man möchte fast glau -
ben , als sollte öaS ewig so fortgehen . Und an
den Straßen warten schwarze Menschen -
mauern . Keiner ruft pfui . Bewahre ! Sie alle
winken und lachen und jubeln , als kämen die
Zehntaufeude ans siegreicher Schlacht . Und
werfen Blumen , Blumen .

Die Siebenhundert marschieren an der
Spitze, ' weil sie ein Jahr den schwersten
Kampf durchfochten , -darum werden sie nun
mit Blumen überschüttet . Sie stecken sie in
den Gürtel , immer mehr , immer mehr ! Die
Mützen sind bald nur noch blühende Blumen -
sträuße , und die Mädchen winken und lachen
ihnen zu . Daheim spuckt man sie an .

Und nun marschieren sie am Führer vor -
bei . Tausende , Zehntaufenbe rufen Heil ! Sie
hören 's kaum . Aus den Gürteln reißen sie die
Blumen und werfen sie den jubelnden Men -
schen »u .

Borbelmarsch!
Die Beine fliegen , während die Musik den

Parademarsch der langen Kerls schmettert .
Und dann kommt öer Abend . Müde und

schwer . Es beginnt zu regnen . Noch ein ein -
ziger Jubelschrei : Auf Wiedersehen !
Der Zug keucht aus der Halle .

Bor Berlin ! Es beginnt zu dämmern .

Aussteigen ! Blitzende Bajonette . Der
Gummiknüppel winkt . Hämisch , nei -
öisch, gemein . Berliner Polizei . Ausstei -
gen ! Man reibt sich die Augen . Ja , gewiß, '
das mit den Blumen haben wir ja nnr ge -
träumt .

Kamerad , die Fahne ! Das Tuch
heruntergerissen , Heind ans ! Dn , schau, daß der
Grüne nichts sieht . Leg ' das liebe rote Tuch
» m die Brust ; da ruht es gnt ans klopfendem
Herzen .

„Was haben Sie da « nter Ihrem Hemd ?
Aufmachen !"

Der blonde Jnnge erbleicht . Rasch reißt »ine
schmutzige Hand das braune Hemdtnch auf ,
und dann beginnt der Jnnge zu glühen . Er
tobt , er kratzt, er spuckt und geifert . Mit acht
Mann mnß man ihn überwältigen .
Das heilige Tuch reißt man ihm in

vorwärts !

und groß ans » nd sagt fest und unbeirrbar :
„ Ich verweigere jede Auskauft ! "

Bon draußen bricht Gesang der Kameraden
herein :

„ Noch ist die Freiheit nicht ver -
l o r e n ! "

Ihr lieben tapseren Jnngens ! Mit ench
marschieren wir gegen den Teufel .

Bindet die Fahnen um die Her -
ze » , ihr alle , alle !

Das heilige Tuch ruht in guter
Hut . Ich weiß , es wird einmal wieder lench-
ten ! Kameraden ! Kameraden !

Das Lagergeld der Schutzhäftli « ge
Dieses Papiergeld wird in dem Konzentra -
tionslager Oranienburg herausgegeben und
ist ausschließlich für ben Wirtschaftsverkehr in -

uerhalb des Lagers bestimmt .

Ein Serbert Norkus -Senkmal
In der thüringischen Stadt Kahla , die seit

langem durch die IMMHrige Jugendburg
Leuchtenburg auf das Engste mit allem In -
gendgeschehen verknüpft ist . wurde , wie der
„Völkische Beobachter " berichtet , in diesen Ta -
gen ein Herbert - Norkus - Denkmal feierlich ein -
geweiht . Die Hitlerjugend Thüringens hat
damit als erste deutsche Jugend dem von den
Kommunisten ermordeten Berliner Hitlerjun -
gen Herbert Norkus ein würdiges Gedenken
gesichert . Der schlichte Gedenkstein trägt die
Worte : Herbert Norkus fiel am 24 . August
1932 für das Heute , Morgen un '» große
Kommen

Miichtlm
Der Stellvertreter des Führers , Pg . pey hat

durch Verfügung die Vetonnng der Schlichtheit
proklamiert . Diese Verfügung ist zweifelsohne
allen alten Nationalsozialisten ans dem Her -
zen gesprochen . Wir haben in den langen Iah -
ren des Kampfes mit Stolz unser schlichtes
einfaches Braunhemd getragen . Viele hundert
Kameraden sind in diesem Braunhemd gefal -
len , zehntansende verwundet worden . Dieses
Braunhemd ist das Ehrenkleid der Bewegung ,
ist das Symbol des erwachten Volkes , ist das
Kennzeichen der Schlichtheit , die großen Er -
folgen zugrunde liegt . Wir werden uns den
Befehl des Pg . Heß gründlichst merken und
überall da Kritik üben , wo diese Schlichtheit ,
die am schönsten und höchsten vom Führer
selbst geübt wird , verlassen wird . In den Ta -
gen des Sieges , in den Wochen und Monaten
des Uebergangs mögen Abweichungen von die -
fem Prinzip der Einfachheit und Schlichtheit
angehen . Allein , nunmehr müssen wir uns
unbedingt auf uns selbst besinnen . Der Be¬
griff Schlichtheit darf selbstverständlich nicht in
Schäbigkeit und Kargheit mißbräuchlich um -
gestaltet werden . Das deutsche Reich verkör -
pert heute wie immer einen Machtbcgriff , der
auch eine Repräsentation verlangt . Es ist tö -
richt von unseren Ministern zu erwarten , daß
sie ihren diplomatischen Verpflichtungen , ihren
Regierungsgeschäften in zerlumptem Gewände
nachkommen müßten , um ihren Sozialismus ,
ihre Volkstümlichkeit kund zu tun . Wir wen -
den uns gegen solchen Katheder - Sozialismus
der sich in Äußerlichkeiten ergeht , ohne den
Kern zu treffen . Unser Führer gibt auch bei
diesem Begriff Schlichtheit wie immer den rich -
tigen Weg an . Notwendige Repräsentation in
vornehmer Gediegenheit findet ein Mnsterbei -
spiel im Braunen Haus in München . Dies
Haus , das im Geiste der Freiheitsbewegung
geschaffen ist , hat bis zum Kleinsten national -
sozialistischen Lebensstil . Kein Besucher wird
dies Haus mit dem Eindruck verlassen , übrrla -
dene prunkhafte Räume gesehen zu haben , son -
dern vornehme , gediegene , notwendige Zweck -
räume mit einem Schmuck , der eine selbstver -
ständliche Repräsentation darstellt . So nnd nicht
anders fassen wir das Wort des Pg . Heß von
der Schlichtheit auf . Fort mit aller Ueberladen -
heit in unserem Auftreten , fort mit konventio -
nellen Anleihen von der Lebensart der Ver -
flofsenen , fort mit Festessen und derlei Kram ,
den das abgewirtschaftete System in so reichem
Maße benötigte .

Typ für den Kämpfer unserer Bewegung
bleibt der einfache SA .- Mann . Das Braun -
Hemd ist und bleibt Symbol unserer Bewegung .
Der große Dienstanzug der SA . sollte auch der
Dienstanzug der Gesamtbewegnng sein : Das
Braunhemd !

Kampsbund der deutsche » Architelien und Ingenieur «
H a u p t g r u p p e n s Ii h r e rI

Am Montag , den 14 . d . 3H „ 20.30 Uhr , findet im
Geschäftszimmer , Rittcrstr . 3, eine Sitzung der Haupt -
gruppenfiihrer statt . Erscheinen ist dringend erforderlich .

gez . Mülhopt ,

Ortsgruppe Karlsruhe -Ost
Am Donnerstag , den 17. August 1333 . sinket im

„ Saalbau "
, Gottesauerstraße , für die Pd ?tcige"nosse»

der Ostftadt eine geschlossene Vorstellung
„ Horst Wessel "

statt . Der Saal ist für diese Veranstaltung gestuHlt ,
Karten stnd bei der Ortsgruppe , Gerwigstratze 32,

sowie bei den Zellen - und Blockwnrten zu haben .
Preise : Numerierter Platz 70 Pf « ., unuume -

tiefer Platz 50 Pfg . , für Erwerbslose 30 Psg ,
ES wird noch besonders daraus ausmerfsam gemacht ,

daß das StUcl In derselben Besetzung aufgeführt wird ,
wie auf dem Lerchenberg in Durlach .

Der Ortsgruppcnleiter : I . V . Fritz .

NG .-Fraucnschast , Ortsgruppe MUHlburg
Die beschlossene Dampsersahrt findet am Mittwoch ,

den 16. August , bei jeder Witterung statt .
Pünktliche Abfalirt 3 Uhr nachmittags vom Rhein -

Hafen , Norobecleu ,
Der Heimabend au diesem Tage füllt ans .

Die OrtsgriippenfraiienschaftSlelterln .

Kauft
deutsche Waren

Gegen eine Welt von Feinden
Nürnberg , die alte Reichsstadt , der geistige Mittelpunkt des ersten Reiches , würdig erachtet ,

jahrhundertelang die alten Reichskleinodien in ihren Mauern su bergen , ist von Adolf Hitler »ur
Stadt der Reichsparteitage der NSDAP . , auch für die Zukunft , bestimmt worden . Hier in dieser
Stadt , die 1927 und 1929 schon mit den gewaltigen Demonstrationen der Partei das werdende
Deutschland mitten im Kampfe so einzigartig erlebte , wird Ansang September erstmalig seit der
Geburt des Driten Reiches und auch in allen kommenden Jahren die NSDAP , aufmarschieren , um
der Welt das Gesicht des neuen Deutschland zu zeigen .

Wie keine andere Stadt Deutschlands ist gerade Nürnberg geeignet , der Repräsentan -
Zn des neuen Reiches für ihre Parteitage ben Raum zu geben , den eine solche geistige
» nd organisatorische Konzentration der Bewegung erfordert .

Die glänzenden und in ihren Auswirkungen so bedeutsamen Veranstaltungen von 1927
uns 1929 in öieser Stadt der Meistersinger haben ben Beweis dafür geliefert , daß Nürn -
berg die Stadt der Reichsparteitage der NSDAP , ist und begrifflich ebenso wie äußerlich
für ihre Aufgabe prädestiniert ist.

Ein Rückblick
Und heute , da der gewaltigste Massenauf -

Marsch , den je die Welt gesehen , bevorsteht ,
ber machtvolle Reichsparteitag der NSDAP ,
im nationalsozialistischen Staat , tut es not ,
einmal innezuhalten , zurückzublicken und sich
iu erinnern der Kämpfe und Opfer , durch die
öer Vortrupp der nationalsozialistischen Revo -
lution , die Garde von 1927 zu gehen hatte ,
verzweifelt kämpfte damals ein durch Blut
und Terror zusammengeschweißter , scheinbar
verlorener Haufe gegen eine erdrückende
Uebermacht von Feinden , verachtet von den
Eigenen Brüdern , geächtet , verfolgt , von der
Arbeitsstätte vertrieben . Kein Teufel half
ihnen , als sie durch ein herrliches Erleben ge-'
estigt zurückkehrten in die Heimat , sie waren

°uf sich selbst angewiesen , man fürchtete sich,
Mit ihnen zusammen gesehen »u werden , man
verhaftete , warf sie in die Gefängnisse , man
verbot . Die trotz allem aufstreben -be Freiheits -
bewegung schien in einem Meer von Blut zu
ersticken .

Fetze » von der Brust herunter .
Ich frage Ench : ist das eine Helden -

tat ? D «> blonder Junge , wenn Dir die
Tränen in die Augen steigen , schluck' sie hin « » -
ter . Weine nicht vor diesen Rittern von
der traurigen Gestalt .

Und plötzlich steht er hoch « nd beginnt z «
singen . Dann stimmt sein Nebenma » » ein ,
» nd dann mehr nnd mehr , bis schließlich alle ,
alle singen . Ist das ein Gefangenen -
transport ? Ist das nicht vielmehr
ei » Zug von Helden ?

Sentschland, Neutschland über alles!
Als sie i« der großen Halle als Gefangene

stehen , werben sie einzeln vor den Kadi ge -
rnfen . Jeder von ihnen macht die Angen trotzig

en wir , t_
gel ingevit

lieft cU »
'

[
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Lillan Harvey , Willi Fritsch , Willi Forst

„Ein blonder Traum "
Jugend erlaubt — THerllch 4.( 0 620 8 40

Hans Albers in
F . P . I unfwoifef nicht

Bilder u . Kede Adolf Hitlers vom Turnfest
Stuttgart .

4.00 , fi.15, 8.( 0. Ju «?endl . nachm . halbe Preise .

WBMSOTBBHßafWWflBl'SW

3. Programm des Hans Aloers -Moriats
„ Her Draufgänger "

mit HansAioers . GerUa Maurus , Marina Eggerth
A n f a n ir s z e i t e n : 4.(10 6. 6 8 .3U

— Besonders kühler Aufenthalt —

Baöischss
Staatstheater
Soinmer -Lpereltc im
Städt . Kvnzerthaus
Samstag,dcn 12 August

Zum rrfien Mali

DerZiirmilsl«
Operette in drei Ak -en
Musik von Franz Lehar

Dirigent : Wicke
Regie -, Macher

Mitwirkende : Degner /
Land , Schönthaler ,

SchomvS , Bauer .
RiviniuS , Macher ,
Gräbener , Hoser ,

Eroissant , Fritz , Faber
Loser , Kratzer , Fische ,

Ansang 20 Uhr
Ende gegen : 23 Uhr

Preise o
'
ao — 2.90 .«

2o . 13 . 8. Morgen
geht 's uns gut .

Stadtgarten-Restailrant
Lekannt « ute bürgerliche Kllche !
Essen zu wrk . 1 . 30 u . mk . i . 50
Reiche Auswahl an Spitzenweinen !

moninger Export 24403

ÄonZ ^ TanzunißPliallung

K V I K 1 . 1 X (, K \
Gasthaus zum „Schwanen "
Bekanntes Haus für vorzügl . Speisen
p . Getriirke ' Gemlill , Gesellschalts -
räume ' Abs-telgrquattier tilr die Rhein -
besucher ui d Freibäder i8191

Besitzer : ALREItT RUF
Metzger und Wirt

Hausuiiriscnansscnuie
St. antonius Friedrichshafen I . B.

Prächtige Lage , direkt am See , m . schön-
siem Blick aus das Alpenpanorama . Gro -
her JnstitutSgarteu . Lustige , sonnige

Näninc . Liebewolle Berpslegung .
Ermäßigte Preise .

Ertüchtigung in allen Zweigen der Haus -
Wirtschaft , aus Wunsch wissenschaftliche Wei¬
terbildung und Musikunterricht . Eintritt
Frühjahr und Herbst . Prospekte durch die

Jnstilulslettnng .
(27139)

Samstag
Abend

I
SA. Siandartenkapelle 109

• Vi Clr . Fels Cxport 32 "Piß . •

fit * fäiume | |
^

^ " W > Wollt Ihr auf SohDURLACH
Blumenkatlee — Telefon 304 , 6n0
S am stau . den 12 . August 1933
abends 8 Uhr in dem testlich de
karierten Blumengarten

Großes SommernaclWest mit Ball
erstklassige Stimmungs und Tanzkapelle 2 ;i86

Eintritt trei — Kein Tanzgeld
Sonntag , den 13. August 1933

Historisches Kirchweihtest mit Ball

DTCARTEN
Sonntag , den 13 . August , von 11—12. 15 Uhr .'

Morgenkonzert (Stein Musikzuschlag )
Von 16—18.30 Uhr : Rachmittagslonzert
Von 20—22.30 Uhr : A b e n d I o n z e r t .

Orchester : Badische Polizeikapelle .
— Sonntags die ermäßigte » Eintrittspreise -

fg ., Mitglied K 57 , Teil¬
nehmer 1923 München
an der Keldherrnhalle .
Bekannt guteKiiche ,tf Sctirempp - Krintz Bier ,b estgeptIegte Weine

N . S. Waldheim
auf dem Robert Roth Plaiz , Ecke
Linkenh Landstr . u HorstWesse ' Ring
Sonntag , < b 16 Uhr 3828

großes

S.A. Konzert
tf Moninger Bier , prima Weine , Kiffee
ab 17 Uhr Knöchle , Ripple etc .
Ich bitte um zahlreichen Besuch .

August merhie
.llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllljll .
> > W verkautr neuen , « ediegenen
Ucggr Klein - A tikel unentbehtlich
W » I für jede Schreibmaschine

WWW» » Sehr lohnen 1- 27151

H . PelZOEdt . Ulm a . D .
I ' MlllllllllllllllllllllllllMllllllllllllllllllllllllllllllllllllimillir

^Hcaieik
GrunerBaum
■ TANZR

26736

Billard anademie.

Fahrräder, i^adio
Gas - u . Kohlenherde
sämtl . Ersatj - und Zube¬
hörteile kaufen Sie am
billigsten bei SS. -Mann

jl . Witiemann jr.
Kaiserstr . 62 , Laden
m . Reparatur -Werkstatt
gegenüber Führerverlag
11819

Empfehlenswerte Gastställen und Hotels
historisches Städtchen

an der Unditz
mit alten Stadttoren , Brunnen und Giebelhäusern , am Fuhe
des zur Rbeinebene vorstoßenden Kahlenbergs und am Eingang
zum Münstertal . »wölshundertiährige geschichtlich bewegte Der-
gangenheit : im dreißigjährigen Krieg wiederholt zerstört, be-
kannt aus den napoleonischen Raubzügen , ehem . Residenz des
vom Pariser Königshos vertriebenen Fürstbischof Roban , Wohn-
sife des von Navoleon gemordeten Herzogs von Enghien ( Haus
Jchtratzheim) . Für Ausslügler und Erholungsbedürftige gemüt-
licher , abseits der großen Straße liegender Aufenthalt . Aus-
gangsvunlt für Wanderungen in naturichöner , nicht überlau -
fener Gegend ( Kahlenberg mit Anlage . Weide und uraltem
Kavellenhain , Münstertal . Heidenkeller, Dörlinbacher Grund,
Streitberg mit Abstieg zum Schutiertal . Hünersedel 77V Meter ) .
Etwa 3200 Einwohner . Neunklassiges Realgymnasium mit In -
ternat . Bequeme Bahn - und Autoverbindung . Vorzügliche Gast-
statten . 24067

Neuweier Zur T ^ Ub «
Sie trinken den bekannt guten Nenweirer Wein .
Große Räumlichkeiten , Fremdenzimmer , gute
KUche. 24441 Karl Meier

Neuweier 23464
U„Zum Rebstock

altbekanntes Haus , vorzügl . Küche , selbstgezo -
gene Weine , groß . Saal m . Nebenzim .u Veranva

Neuweier 20447

Gasthaus z .Lamm
bekannt für guten Keller und Kliche » Schwarz -
watdstnbe - Spez . Mauerwein - ? nh . H . Graf

Lauleriaactl , Renchial 24027
Gasthaus und Pension

Zum Schwanen
Altbek . gut bürg . Haus . Gute Verptl Pens .-
Pr . 3 .50 Autoverm . Telefon 245 Oberkirch .

Bes . : Otto SCSter . Köchenchef .

in Baden
1 23616 das SOLBAD für
Rheuma - und Jschiasleidendel
Ruhe- und Erholungssuchendel

\ Auskunft : Bürgermeisteramt u. Kur'
und Verkehrsverein - Telefon Nr . 1

Bad

Bai . Schwinvild 400m. ii. M.
Das Moor » u . Stahl
bad fl. Schwarzwald .
Kurhäuserund Hotels :
Bad Freiarinach (Bad .
Lehrerverein ). Bad . H
■Iren,Hirsch , schwanen ,
Hurnaus Bad rettrstai
„ nurienDtd " , Kurhaus
Schlüsse mad . 24033

Gasthäuser :
Pension : StihiDad

Rose , schlitzen , Engel,
Kurverein

Bad

Endstation derRench -
talbahn Appenweier -
Bad Griesbach , 5 ( 8 m
Ii M. Stahl - u . Moorbad
Höhenluftkurort , ruh .
i>aee mitt . im Tannen¬
wald beliebter Winter¬

aufenthalt .
Hurhaus Bad Qriesoacn
Zentralheiz .Biid .i.Hau -
se , Kreuzschwestein

Hots ! fldleröad mitwu Tannenhoi
oaitnot 1 Piniion Linde
Kurhaus Zuflucht cnoom.)
Ausk . » . Prosp . gratis

durch den
Kuruersln

Oberkirch
Hotel Obere Linde

gut eingerichtetes Haus , fließend
•Wasser , Centraiheizung , schöner
Garten und Terrasse 24028
Pensionspreis von Mark 3,90 an

Garage , Tel . 287 . Besitzer Z. Dllger

Rotensol
Gasthans und Pension „ Röszle ' . Gut blir -
gerlich . Herrlicher Garten intf » Liegewiesen .
5 Minuten vom Tannenhochwald eutserni .
Pensionspreis bei 4 Malilzeiten von 3 .20 RM .
an . Wochenend . Großer Saal mit Klavier ,
für Gesellschaften . Ansrag . R . Pfeiffer , Wwe .

26380
Wonach
SS zum Kreuz
gutes bürgerliche ? Hau ! , Saalban , Garagen ,
Tankstelle 24075 Telefon 3K0

Kur u . Gastnaus HuQacker - Hof
im Renchtai .

Das put eingerichtete Haus in ide¬
aler Lage direkt am Walde bietet
angenehmsten Kuraufenthalt
Schwimm - und Sonnenbader beim
Hauee . Bekannt gute Kücie . Spez .Forellen . Tel Oberkirch 377 Pro¬
spekte . Pensionpreis 4 Mahlzeiten
3 60 Mk . an .

77144 Besitzer Johann Saucy .

Setbreitet untere settung

Hemberg

„Hotel 24039
Sonne "

Führendes Haas in
ireier Hage , einer-
karini gale Küche a .

Keller , SO bellen ,
Pension von 4 .»
Mark an , große Säle
lär Vereine and Rus ~
(läge . besilzer

Karl Wöbrlc .

Idyllischer Luftkurort ,
eine wahre Schwarz -
waldperle . Slühpunkt
lohnender Gebirgsaus -
slüge . Schnellzugsstat .
Angenehmer und billi -
gel Ansenthalt . Pen -
fiou ab M 3,50 . —
Prächtige Wälder ,
Schwimm - , Sonnen -
bad , gemiill . Hotels u .
Gasthöfe laden zur Er -
hvlnug ein . Prospekte
und Auskiiuste : Kur -
und Nerkebrsverein .
Hornberg (Schwarz -
Waldbahn ) . 2655,8

Verbreitet
unsere Zeltung.

Soeben erschien :

Adolf Hitlers
Wahlheimat

22 Zeichnungen von
Karl Scbuster - Wiukel -
hof m . Begleitworten
v . Walter Schmidknrz .

Geb . m 2 .85.
Wer einen wirklich
getreuen Blick in die
persönliche Atniosphä -
r : des Führers Wer¬
sen will , greise nach
diesem Buch .
Zu beziehen dnrch den
Fjilirer ' Berl ., GmbH .

Abt . Bnchvertrieb ,
Kaiserstraße 133.

Karlsruhe ,
Telefon 1271

Postscheckkonto 2935.

Wollt Ihr auf Sohlen

lang marschieren ,
Dann laßt b . PPOID
27061 sie reparieren

KronenstraDe 35
FasanenstraBe 17

roto-
senmitter

Kaiserstraße 49

gegenüb . der Fechn .
Hochschule .

21746

Weißein
u . Streichen d. Küchen ,Renovieren ganzer Woh>
nungen , billig , keine
Schwarzarbeit . Ang . n.
Nr . 17611 an den Lüh .
rer -Verlag .

Achtung
Grübe « U Gürten legt
gut u . btll . an JutiuS
Kauichke , Katlfti . 4t .
I8K90

Colosseum-Gartett
Samstag 8 Uhr Großes

der gesamten Stahlhelm - Kapelle
Sonntag 5 Uhr 3826

Konzert der verstärkten Hauskapelle
Motto l Vom Rhein zur Donau ! Eintritt frei !

Selcnaitsuiiernanme u. Empfehlung
Die Wirtschaft für Jedermann .

Dem titl . Publikum der Südweststadfc , sowie rr.'len
meinen Freunden und Bekannten , die Nachr .cht ,
daß ich die Wirtschaft 383 )

Zum Württemberger Hof
Ecke Uhland - un 1 Göthestraße übernommen habe Ausschank
ff. sinner B ' ere , la Weine . Anerkannt gu e bürgerl . Küche , Ia
hausaem - Wurstwareri .Samstag , den 12 . Oubusi ab 7 Uhr . Grones ErOllnunirs -
Honzert meiner eigenen Hauskapelle .
Hierzu ladet höfl. ein Familie Julius ScfiuiaD

genannt Musik Schwöb

Baden-Baden • Gernsbach

riüniG
Kurhaus
130 Betten , fließend
Wasser . Günstiger

Pensionspreis .
Telefon Bühl 711

Prosp . u Ausk . durch den Bes . Karl HaDiCll & SÖHHB , PlStllg , Post Bühlerhöhe
21-617

800 Meter ü . d . R1
bietet

Erholung jn
WaidesruStc
u . Höheniutt

Schütjeuvereiu „ Jagdschloß " B . -Baden
Einladung

Zu unserer am Sonntag , den 13.
August 1933, 14 .30 Uhr , stattfindenden

SchieWond- Eröffnungs-Fkicr
erlauben wir uns , alle freunde und
Gönner des edlen Schieszsportes hös -
lidist einzuladen .

Mitwirkende : Männergesangverein
Oosscheuern nnd Musikverein Baden -
Lichtental . Ab 8 Uhr vormittags ans
d . Schießstand in der KagdhauSstraße
Preisschiefzen . 20 Uhr Tanz im
Vereinslokal zur „ Laube " . (Kapelle
H u g .) Der Borstand .

14 Uhr : Antreten der Schüvenbrüder
und eingeladenen Vereine z. Festzug
tach dem Schiebstand . 27134

Baden -Baden + Kurgarten
iiiiiifiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniitiitiiiiiiiiiiiiiii

Sonntag , den 13 August . 1933

Deutscher Tag
J6 Uhr und 20V « Uhr

Doppelkonzerte
des Musikzues der S6 . SS .-Siardarte
Danzig (45 Musik .). Leituns : M Z .-Führer
Hans Eichhorn u des Stadt . Orcnesters
Leitun ? : Stadt . Kapellm . Karl Assmus .
Abends Festbeleuchtung d . Kurgartens .
Eintritt : Daelim . 30 Ptg . rbends ED Ptg.
Karten im Vorverkauf an dfrKurhans -
Nebenkass -i 27135

Werbt neue Mvnnenten
verKehrsuereln eernsbach

LöwensaalSonntag
13 . Aug.

Abds . 8 30 Bunter
Heiterer Abend

i mit dem Meisler des Humors
und LIEBLINS ALLER I

will» Reichert
und seinen KOnstlern
Es wird ein Abend , der hoch
über den Alltag hinausträgt

Ein Jlbend de» Aachens !
27127

Vorverkauf : Murgiäter und
Völk .-Buchhandlung
Preise von —.80 — 1.60

SMWeEchmiWe
= Vaden-Baden ^

Samstag , 12. August , 18 Uhr :
Merkurwald -Biwne . (iitöc 20.15 Ubr :
„ Glaube und Heimat " , Schauspiel
von Karl Schönherr .

Dienstag , 15 . August . 20.30 Uhr :
Kleines Theater , (! nde 22.30 Ubr
„ Tie flroftc Chance ", Lustspiel von
Möller und Lorenz .

Mittwoch , 16. August , 20 .3» Uhr :
Kleines Theater , Ende 22.15 Uhr
„ Heiterer Abend " — Ulrich flranz
Krolop

Freitag , 18 . August , 20 .3» Ubr :
Kleines Theater , Ende 22.45 Uhr
Reueinstudiert : „ Als ich noch im
Fliigclkleid " . Ein sröhlidicS Spiel
von Kehm und Frehsee .

Zamstag , 19. August , 20.30 Ubr :
Kleines Theater , Ende 22 Ubr
Tanzgastspiel — Irma Fink mit
Tanzgruppe .

Sonntag , 20 . August , 18 Uhr :
Merkurwald -Bühiie , Ende gegen
20 .15 Ubr , „ Glaube und Heimat ",
Schauspiel bon Schöuherr .
Karten zu allen Vorstellungen von

50 Psg . bis m 3 .50 an der Kurbaus¬
kasse .

Bei Lösung von Eintrittskarten für
die Merkurwald -Bühue sei aus die be-
sonderen s? ahrvergnnstigungcn der
Straßenbabn und der Merknrbergbabn
hingewiesen . 27t : 6

F?mtliehe A
B « ? n Baden

BekaimtmachUW
Sperrung der Eifenbahiisllasz

Tic Elscnbahnstrake zwischen Bahniiock '

gang Waldseestrafze ausschlieszlich und W >k ,
ichasl „ Sonne " einschliejzlich erhalt eine E <»
strendecte . ,»

Tiefe Strakenstrecke wird ab 11 . Aug " ',
ds . Js . iür dic Taucr von 10 Tagen i»
den Durchgangsverkehr polizeilidi gesperrt . ^

Baden - Baden , den 10. August 1933-
Badische Polizeidirektion . ^

Bekannlmklbung .
Der Oberbürgermeister

Siedlungen beic .
Das Reichsarbeitsministerium stellt für b ,

Sdiasfung von Siedlerstellen weitere
zur Veriiigung . I » Betracht kommen :

1. Ländliche Kleinsiedlung (Umsiedlung )-
2 . Borstädtische Siedlung . ..
Siebe Ausbang beim Arbeitsamt , Mi ' l° i

geaint , an der üiathaustasel , Stadika »»
Lichtental und Oos .

Die tm hiesigen Handelsregister Abt . p
eingetragenen Firmen : Karl I . Kessel.
Franz Eberl , clektrotechnische Bedarssarn ^ ,
beide in Baden -Baden , wurden von A »>
wegen gelöscht .

Baden - Baden , den 7. August
Amtsgericht I .

Haiidelsregistereintrag , Abt . B , Bd . fM,(
03 . 20 . — Firma Badbotel Badischer
Aktiengesellschaft in Baden -Baden : *• <«).
Beschlits ! der Generalversammlung vom n .s
Juni 1933 wurde » dic Ktz 15 und 1»
Statuts geändert .

Baden - Baden , den !>. August 1"'' '

Amtsgericht I . <-



Mater
Sommcropcrcitc tm SMdt . Koiiz -rthauS : 20 Uhr
Der Zarcwitfch .

Film
Gloria : Der Draufgänger .
Rest : F . P . 1 antwortet nicht.
Pali : Ein blonder Traum .

Konzert
Cvlosscums -Garlen : 8 Uhr MilitSrmusik -Konzert

der Stahlhelmlapelle .
Kassce Odeon : TA .-Standartenlapelle 10g.
Stadtgaricn -Rcstaurant : Tanzunterhaltung .
StufIre Museum : Kllnstlerlonzert .
Kaffee Saterland : Unterhaltungsmufil .
Gruner Baum : Konzert und Tanz .
Zur Blumc , Durlach : Großes Soinmernachtsfcst .
Kaffee Hiner : Radiokonzert .
Altdeutsche Wein - und Bierstube : Radiokonzert .
Fliegcrllause : Bei schönem Wetter Tanz im

Freien .

Rundfunk
Samstag , 12. August : 6 .U0 Zeitangabe , Welterbe ,
richt, anschl. Gymnastik . 7 .1U bis 8 .15 Frlihkonzert
auf Schallvlatten . 10.0(» Nachrichten. 10.10 Kleine
Stücke . 10.40 Trio in V -Dur . 11 .4» Funkwerbunhs -
konzert. 12.00 Wetterbericht . 12.l>5 Funkwerbungs -
konzert. 12 .20 Gestern , heute nnd morgen . 13 .30
MittagSkonzert . 14.50 Schwäbische Anekdoten . 15.10
Mundharmonikakonzert . 15.30 Stunde der Jugend .
16 .30 NachmittagSkonzert . 17 .40 Stunde des Chor -
gefangS . 18 .10 Die Neugeburt deutscher Weltan -
schauung . 19 .00 Stunde der Nation . 20 .05 Wien -
Berlin . 22.00 Zeitangabe , Nachrichten, Wetterbericht ,
anschl. Tchallplatten . 23 .05 bis 1 .00 Wien -Berlin .

Zahlen aus Kultur und Geschichte
1887 Sieg des Herzogs Karl von Lothringen und

des Markgrafen Ludwig von Baden über
die Türken bei Villany (Mohacs ) .

1759 Niederlage Friedrichs des Großen durch die
Russen bei Kunnersdorf .

1843 Der General Frhr . v . d . Goltz in Bir -
kenseld geb . ( gest . 1316) .

1848 Der Begründer des Eisenbahnwesens E e -
orge Stevhenson in Tavtonhousegest .
(geb . 1781) .

1834 Albert Leo Schlaget « ! in Schönau i . W . geb.
( gest . am 26. Mai 1923 in Düsseldorf ) .

1301 Der Polarforscher Adolf Erik Nor -
denlktöld in Dalbyö gest. (geb . 1832) .

Sommer Operette im Konzerthaus
„Der Zarewitsch " von Franz Lehar .

Der heutigen Ausführung der Operette „Der
Zarewitsch " von Lehar , einer der erfolgreichsten
Rerke des berühmten Komponisten , wird in
Karlsruhe reges Interesse entgegengebracht
und die hiesige Aufführung dürfte zu einem
grotzen Erfolg führen .

Die dramatisch belebte Handlung hat den
Roman des russischen Thronfolgers mit einer
schönen tscherkesstscheu Tänzerin zum Stoff , die
sich schließlich den Verhältnissen beugen muß
und auf ihren fürstlichen Geliebten Verzicht
leistet . Reizende , komische Nebenhandlungen
kebeu der schmissigen Operette ein in allen
warben schillerndes Kolorit , über allem aber
sprüht der reiche Melodienflutz mit seinen im -
wer wechselnden Stimmungen , wie ihn eben
uur ein Lehar zu schreiben vermag . Ein Werk
" oll Blut und Leben , voll schöpferischer Erfin »
d »ng mit eindrucksvollster Wirkung , wie sie
so selten geworden ist . Die Lehar eigene , mei -
kterliche Instrumentation findet auch im ,Lare -
witsch" prachtvollen Ausdruck , fodaß hier «in
Werk gelungen ist, das in seiner umfassenden
« Zirkungsmöglichkeit auf den Hörer die stärk -
>ten Eindrücke hinterlassen mutz , zumal die
Rollenbesetzung bei unserer Sommeroperette
eine außerordentlich glückliche ist .

In den Hauptrollen sind beschäftigt Wilhelm
Gegner , Ida Bauer , Leo Macher , Han¬
dle Graebener , Karlheinz Lös er , Egon
^ chömbs , Alfred Land und Kurt Schön -
thaler . Die Regie besorgt Leo Macher ,
Musikalische Leitung Fritz Wicke .

„Der Zarewitsch " wird auch in Karlsruhe
•einen glanzvollen Einzug halten .

Am Sonntagabend 19.30 Uhr wird die erfolg -
^ iche Operette „ Morgen gehts uns gut " von
'» cnatzky wiederholt . »

Die unermüdliche , rastlose Arbeit des hervor -
» senden diesjährigen Personals ist von vollem

^ n'
olg begleitet . Die Aufführungen stehen auf

" öfter künstlerischer Stufe und finden allseitig un -
° lngeschränkte Anerkennung , die allabendlich in

Meisterten Beifallskundgebungen Ausdruck sin -
Besonders die Aufführungen von „Wiener

? !ut " und „Das Land des Lächelns " üben stärkste
5 " »iel>ungskraft aus und auch das Gastspiel der
?u » gen Karlsruher Künstlerin Amanda Kurr

der letztgenannten Operette fand beim Freun¬
ds » und Zuhörerkreis freundlichste Zustimmung°>eser beachtlichen Leistung .

Vorbildliche Maßnahmen der
Stadt Karlsruhe

Karlsruhe räumt den im Niens! von Staat und Volt stehenden nationalen
Verbänden Fahrpreisermäßigungauf der Straßenbahn ein

Vorbehaltlich der Zustimmung des Bür -
gerausschusfes sollen Schüler der Polizeischule »
Angehörige der Reichswehr , der Marine , der
SA ., der SS ., des „Stahlhelm "

, des freiwilli -
gen Luftschutzes , des Arbeitsdienstes , der Amts -
walterschast der NSDAP , und der Sauitäts -
kolonne sowie der Jugeudverbäude , letztere je -

doch nur in geschlossenen Gruppen , wenn sie
sich im Dienst befinden und vorschriftsmäßige
Uniform tragen , Fahrpreisermäßigung ans der
Straßenbahn in der Weise erhalten , daß sie
ohne Rücksicht auf die Streckenlänge 13 RPsg .
für jede Fahrt mit höchstens zweimaliger Um -
steigeberechtigung entrichten . Der Oberbürger¬
meister . wird ermächtigt , Ausführungsvorschrif -
ten zu erlassen .

Herstellung der Sachsenstraße
Zur Ermöglichung von Bauvorhaben des

Mieter - und Bauvereins e .G .m . b .H ., Karlsru -
he , wird die Sachsenstraße auf der Strecke zwi -
schen Südend - und Gras -Rhena -Straße orts -
bauplanmäßig hergestellt und mit Kanal und
Versorgungsleitungen versehen .

Hauptversammlung des Bad . Schwarz«
tvaldvereins , Ortsgruppe Karlsruhe
Auf Anordnung des vom Reichssportführer

eingesetzten Kommissars für den Reichsverband

Deutscher Gebirgs - und Wandervereine , dem
der Schwarzwaldverein angehört , mußte die
Ortsgruppe Karlsruhe in der außerordentli -
chen Hauptversammlung am 10 . August zur
Neuwahl ihres 1 . Vorsitzenden schreiten . Die
stark besuchte Versammlung im Vereinslokal
Saal III Schrempp Waldstr . wurde an Stelle
der in den Ferien weilenden beiden Vorsitzen -
den von Schriftführer Heinrich K a st n e r
geleitet , der nach kurzen Begrüßungsworten
an Hand der vom Verwaltungsausschutz in
Freiburg herausgegebenen Richtlinien die
Gründe für die Neuwahl darlegte . Er gab be -
kannt , datz die im Sinne des Gleichschaltungs -
gesetzes gestellten Bedingungen auf den be -
währten bisherigen Vorsitzenden zutreffen , die
Neuwahl aber trotzdem aus formalen Grün -
den vorzunehmen und innerhalb der jeder
Ortsgruppe gestellten kurzen Frist durchzufüh -
ren sei . Auf Vorschlag öes Mitgliedes A . M o -
r a l l e r wurde der allseits beliebte und um
die Förderung der Vereinsbelange sehr ver -
diente bisherige Vorsitzende Professor Dr .
A u g u st G ö h r i n g e r in seinem Amt aufs
neue einstimmig bestätigt . Mit Worten herz -
lichen Dankes dankte der Schriftführer H .
Kästner im Namen der Mitarbeiter im Vor -
stand für das dem Vorsitzenden entgegenge -
brachte Vertrauen und schloß die Versammlung
nach knapp einstündiger Dauer . H . K.

Kwrze Sladlnachv
Das II . Reitsportfest Bad . Leib -Dragoner

wird am 17. September ds . Js . auf den Reit -
platzen der Leibdragonerkaserne auf einer brei -
teren Grundlage wie am 10. Juni ds Js . ab -
gehalten werden . Zahlreiche Anmeldungen von
Seiten der berittenen Polizei , der Reichswehr ,
ländlicher Reitervereine und nationaler Ver -
bände liegen bereits vor . Die Veranstaltung ist
in ' dem Programm des Bad . Kriegerbundes
aufgenommen worden , der an diesem Tage
sein Mjähriges Jubiläum feiert .

*

Sonntagskonzerte im Stadtgarteu : Am
kommenden Sonntag sind im Stadtgarten drei
Konzertveranstaltungen vorgesehen , und zwar
vormittags von 11 bis 12' /» Uhr ein Morgen -

konzert , zu dessen Besuch Musikzuschlag nicht
erhoben wird . Von 16 bis 18' / - Uhr ein Nach -
mittagskonzert und von 20 bis 22' /- Uhr ein
Abendkonzert . Alle drei Konzerte werden von
der Badischen Polizeikapelle unter Leitung des
Herrn Staatlichen Musikdirektors I . H e i s i g
ausgeführt . Auf die verbilligten Eintrittspreise
für das Nachmittagskonzert wird besonders
hingewiesen .

»
43jähriges Dienstjnbiläum . Am 11 . August

konnte Pg . Ernst Schleifer , Reichsbahn -
oberfekretär , sein 40jähriges Dienstjubiläum
in voller körperlicher und geistiger Frische be -
gehen . Am frühen Morgen bei Dienstantritt
hatten seine Kollegen seinen Arbeitsplatz mit
Blumengebinden und Geschenken reichlich be -
laden . Um 8 .30 Uhr fand eine schlichte Feier
beim Dienstvorstatd mit Überreichung der
Ehrenurkunden des Herrn Reichspräsidenten ,
des Reichsbahndirektors und des Reichsbahn -
Präsidenten der Reichsbahndirektion Karlsruhe
statt .

Adolf - Hitler - Spende der Wirtschaft . Vom Le-
bensbedürfnisverein Karlsruhe wurden für die
Adolf - bitler -Spende RM . 2 472.— an die Berufs -
genossenichaft für den Einzelhandel überwiesen .

Die Angestellten der Bezirksdirektion Karls -
ruhe der Bayerischen Beamtenversicherungs -
anstatt V . a . G . in München , haben sich freiwillig
zu einer Spende in Höhe von 1 Prozent ihrer
Bezüge zur Arbeitsbeschaffung bis auf wei -
teres bereitgefunden .

Der Hauptausschub der Kameradschaft Badi -
scher Leibgrenadiere hat folgende Beträge über -
wiesen :

130.— RM . für das Schlageterdeukmal ,
133.— RM . zur Förderung der nationale «

Arbeit .
53.— RM . für die Opfer der nationalen

Arbeit .
*

Badeztige nach Maxau . Außer den regel -
mätzig vorgesehenen Badezügen verkehren am
Sonntag , den 13. August , folgende Badezüge :
Karlsruhe Hbf . ab 8 .50, Mühlburg ab 8 .58,
Knielingen 9 .03, Maxau an 9 .07. Rückfahrt :

Maxau ab 11 .44 , Knielingen 11,49, Mühlburg
11.54, Karlsruhe Hbf . an 12.02. — Ferner
Karlsruhe Hbf . ab 13.36, Mühlburg 13.45,
Knielingen 13.50, Maxau an 13.54 Uhr . Rück -
fahrt : Maxau ab 17.30, Knielingen 17.36,
Mühlburg 17.41, Karlsruhe Hbf . an 17.48 Uhr .

Neuausgabe von Postgebiihreniiberfichten . Das
Reichsvostministerium hat aus Anlaß der einge -
tretenen Eebllhrenänderungen am 1 . August eine
Neuausgabe der Postgebübrenübersichten in Heft -
und Aushangform herausgegeben , die bei allen
Postanstalten »um Preise von 10 Rvf . erhältlich
sind.

Inbetriebnahme des neuen Rundfunksenders in
Hannover . Der für Sannover seit längerer Zeit
im Bau befindliche neue verstärkte Rundfunksen -
der ( 1,5 kW ) wird am 13 . August in Betrieb
genommen . Er arbeitet im Eleichwellenbetrieb zu-
nächst mit Flensburg auf Welle 1319 KHz (227,4
m) . Der bisherige Sender , der auf Welle 530
KHz ( 566 m) gearbeitet hat . wird stillgelegt .

*

Funkverbindung Deutschland — Italien . Am
1. August ist zwischen Berlin und Rom eine
unmittelbare Funkverbindung in Betrieb ge -

nommen worden , über die alle Telegramme
aus Deutschland nach Rom ( mit Ausnahme der
Staats - und Pressetelegramme ) nach Mittel -
und Süditalien , nach Sizilien und Sardinien
sowie alle Durchgangstelegramme aus dem
Ausland nach den genannten Gebieten beför -
dert werben .

Waldbrand vernichtet 1500 qm
gochlvald

Donnerstagmittag kurz nach 4 Uhr brach im
Hardtwald hinter der Telegraphenkaserne ein
Brand aus , dem annähernd 15V0 qm . Hochwald
zum Opfer sielen . Die Feuerwehr konnte nach
anstrengender 1 ' /«stündiger Tätigkeit , an der
sich auch Polizei beteiligte , wieder abrücken .

Verkehrsunfall
In Durlach ereignete sich am 10 . 8 . 33 gegen

20 .30 Uhr auf der Abolf - Hitler -Straße ein Zu¬
sammenstoß zwischen einem Radfahrer und Kraft -
radfahrer , wobei eine Person leicht verletzt wurde
und geringer Sachschaden an beiden Fahrzeugen
entstand . Der Unfall wurde dadurch verursacht ,
daß der Radfalhrer nicht die rechte Fahrbahn ein -
hielt und der Kraftradsahrer beim Ueberholen
eines haltenden Straßenbahnzuges nicht vorsichtig
genug fuhr , nicht mehr rechtzeitig abbremsen
konnte und so auf den Radfahrer ausfuhr .

60 Liter Wein entwendet
In der Zeit vom 4 —7 . 8 . 1933 wurde in einem

Keller eines Anwesens der Gerwigstraße mittels
Nachschlüssels eingebrochen und aus einem Fasse
etwa 60 Liter Weißwein entwendet . Dem Eigen¬

tümer entstand dadurch ein Sachschaden in Söhe
von 40 RM .

Fahrräder gestohlen
Im Verlaufe des Donnerstag wurden an ver -

sch iedenen Stellen der Stadt 7 Fahrräder , die un -
verschlossen aufgestellt waren , von unbekannten
Tätern entwendet .

*

Ruhestörung
In der Nacht vom 19 ./11. 8. 1933 gelangten zahl¬

reiche Personen wegen Verübung von Ruhestö -
rung zur Anzeige . Verschiedentlich mußten be-
trunkene Personen bis zu ihrer Ernüchterung in
volizeilichen Gewahrsam genommen werden .

Einbruchdiebstahl
In der Zeit vom 6 .—10 . 8 . 1933 wurde eine

Koje des Bootsaufbewahrungshauses im Strand¬
bad Ravvenwört von unbekanntem Täter erbro -
chen und daraus ein zweisitziges Paddelboot im
Werte von 100 RM . entwendet .

Kat &dulfte * . ^ eüefiUc ^ oHih

,& ett Richter , ich will Ihnen bei dieser Hitze

die Arbeit ersparen ! "

Mit den Alüren eines Gentlemann will der
27 Jahre alte ledige Bankbeamte Hans Emil
B . aus Durlach dem Richter imponieren . Weil
er zum letzten Verhandlungstermin nicht er -
schienen war , erging Haftbefehl gegen ihn und
so wurde er am Freitag aus der Untersu -
chungshast vorgeführt : Angeklagt ist er in 5
Fällen des Betrugs und in einem Fall deS
Diebstahls .

Am 30. Oktober 1931 lietz er sich von einem
hiesigen Geschäftsmann unter der falschen Vor -
spiegelnng , er bekäme in den nächsten Tagen
von seinem Geschäft 100 Mark überwiesen ,
müsse aber unbedingt heute noch für ein aufge -
nommenes Darlehen einen Wechsel in Höhe
von 160 Mark einlösen , die „fehlenden " 50
Mark „leihen " : Nie hätte natürlich der Ge -
schästsmann sein Geld wiederbekommen , wenn
nicht die M u t t e r des Angeklagten die Schul -
den des Sohnes bezahlt hätte .

Am 2. März dS . IS . pumpte er sich in vorge -
rückt « Stunde von dem Geschäftsführer eines
hiesigen Restaurants , um noch weiter in Freun -
deskreisen feiern zu können , 4 .50 Mark . Auch
hier hätte der Gläubiger das Nachsehen gehabt ,
wenn nicht die Mutter die Zeche beglichen hätte .

Auch am 28 . März stattete er wiederum einem
hiesigen Restaurant einen Besuch ab , trat als
kapitalkräftiger Herr auf und ließ sich Getränke
und Zigaretten geben . Aber als es an das
Zahlen ging , mutzte der flotte Kavalier zu
seinem „ Bedauern " feststellen , datz »x keinen
Heller bei sich hatte . Aber rasch mutzte er sich
zu helfen , denn er hatte ja das Scheckbuch feiner
Mutter dabei . Er stellte einen Scheck aus auf
Sie städt . Sparkasse , nicht etwa in der Höhe
des zu zahlenden Betrages , sondern in Höhe
von 26 Mark , ließ sich 4 Mark davon abziehen
und die Restsumme von 21 Mark ausbezahlen ,
um sie für sich zu verwenden . Auch hier war
wiederum die Mutter die Leidtragende .

Am 6 . April ds . Js . erhielt er von seiner
Mutter einen Scheck in Höhe von 27 Mark , zur
Einlösung bei der Sparkasse . Er löste den
Scheck zwar ein , aber das Geld brachte er
nicht seiner Mutter , sondern einem Durlacher
Wirt , bei dem er noch , wie üblich , Zechschulden
zu bezahlen Hatte .

Am 3 . Mai ds . IS . benützte er , als er bei
einem Bäckermeister in Durlach dessen schritt -
lichen Arbeiten zu erledigen hatte , einen gün -
stigen Augenblick , um aus einem Scheckbuch
einen Scheck zu entwenden . Auf diesen Scheck
setzte er einen Betrag in Höhe von 20 Mark «in
und setzte seinen Namen darunter . Er löste den
Scheck bei der Kasse ein und gab davon 6 Mark
einem hiesigen Wirt für Zechschulden , den rest -
lichen Betrag verbrauchte er für sich. Auch hier
kam di - Mutter für die Schulden des Sohnes
auf .

In der heutigen Hauptverhandlung ist der
Angeklagte in vollem Umfange geständig . Als
darauf der Vorsitzende des Gerichts , Amtsge -
richtSrat Dr . Schuster die Frage an ihn richtet ,
ob er wünsche , datz die Zeugen vernommen
werden , verzichtet er darauf mit der Begrün -
dung : Herr Richter , ich will Ihnen bei dieser
Hitze die Arbeit ersparen . . . ich bin gestiin «
dig . . worauf ihm der Richter erwidert : „Sie
sind mal wirklich ein vornehmer Angeklagter ".

Als bann später der Richter das Urteil
spricht, wonach der Angeklagte wegen Betrugs
in 4 Fällen und wegen Diebstahls in einem
Fall zu einer Gefängnisstrafe von 4 Monaten
verurteilt wird , bricht der Angeklagte in Trä -
nen aus . — Man muß schon sagen , datz diese
Reuetränen reichlich spät — zu spät — ein -
tresfen .
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Die Unterschlagungen bei der Spar - und
Darlehenskasse Völkersbach
1 Mr Z Monate Gefängnis für Börgermeister a. S . Axtmann

Durch Urteil des Schöffengerichts Karlsruhe
vom 3 . Juli ds . Js . war der frühere Bürger -
meister Adalbert A r t m a n n von Bölkers -
b a ch wegen fortgesetzter U n t e r s ch l a -
g u n g und Urkundenfälschung in 8
Fällen zu einer Gesamtgesängnisstrase von
1 Jahr fi Monaten verurteilt worden ; außer¬
dem wurden dem Angeklagten die bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren aber -
kannt . Gegen dieses Urteil legte der Ange -
klagte Berufung ein , sodaft der Fall am Frei -
tag nochmals vor der Ferienstrafkammer des
Landgerichts Karlsruhe unter Borsitz von
Landgerichtsrat Dr . W ö ß n e r aufgerollt
wurde .

Amtmann ift 60 Jahre alt und seit seinem
22. Lebensjahre in der Gemeinde Völkersbach
tätig . Zuerst begleitete er das Amt eines
Hilfsschreibers , dann fingierte er als Rat -
schreiber und seit 1919 ist er Bttrgermet -
st e r . Nebenher betrieb er aber außerdem noch
einen größeren Landwirtschaftsbetrieb .

Im Jahre 1996 wurde in Völkersbach die
Landwirtschaftliche Creditgenos -
s e n s ch a s t gegründet . A x t m a n n war Mit -
begründe ! dieser Genossenschaft und führte seit
dem 1 . März 1913 bis 18 , August 1932 die Kasse
als Rechner . Im Frühjahr 1924 wurde die
Kasse nach der Sanierung und Umstellung auf
Goldmark in „Spar - und Darlehenskasse Völ -
kersbach " umgewandelt .

Nach der Anklage hat A x t m a n n als Rech -
ner der Kasse vom Frühjahr 1925 bis Sommer
1932 Gelder , die an ihn für die Kasse «inbe -
zahlt 'waren , nicht verbucht und nicht zur Kasse
verbracht , zum großen Teil aber diese Gelder
für sich verbraucht .

Mgejamt bni Mmann 12 ooo Mark
Emrgelder der Kleinbauern Wlw

schlagen.
Zur Verdeckung seiner Unterschlagungen be-

ging er

in acht Fällen Blankett-FAsOungen,
indem er in Schuldurkunöen , die mit einer
richtigen Unterschrift versehen waren , größere
Beträge einsetzte . Die Namen dieser „Bürgen "
ließ er durch seine Kinder fälschen und legte
diese „Bürgschaftsurkunden " dem Revisor vor .

Bei einer im Frühjahr 1932 bei der Spar -
und Darlehenskasse vorgenommenen Revision
entdeckte der Buchprüfer die ersten Fehlbu -
chungen . Er beantragte bei den Genossenschafts -
Mitgliedern die sofortige Absetzung Axt -
manns als Rechner der Kasse. Die Absetzung
Axtmanns wurde aber abgelehnt , mit der Be -
gründung , Bürgermeister Axtmann könne
man nichts nachsagen und als Rechner der
Kasse habe er bis jetzt zur vollen Zufrieden -
heit der Genossenschafter gearbeitet .

Bei einer bald darauf stattgefunden «» Ge¬
neralrevision durch den Verbandsrevisor V e t-
t e r - Karlsruhe wurden bann tatsächliche Ver -
fehlungen bez . Unterschlagungen festgestellt .
Vetter beantragte die Einberufung einer Ge -
neralversammlung , in der die Schuldner ein
Saldo - Anerkenntnis abgeben sollten . Dies
wurde jedoch von Seiten der Schuldner abge -
lehnt . Der Verdacht gegen Axtmann verdich -
tete sich immer mehr . Er mußte dann auch
unter dem Druck am 18. August sein Amt so -
wohl als Bürgermeister , als auch das als
Rechner der Spar - und Darlehenskasse Völ -
kersbach niederlegen .

In der erstinstanzlichen und auch in der
heutigen Verhandlung bekannte sich Axtmann
im Sinn « der Anklage schuldig, ' nur glaubt er ,
daß die angenommene Summe der Unterschla -
gungen zu hoch geschätzt sei . Auf die wieder -
holte Frage des Vorsitzenden , wohin denn daS
viele Geld gekommen sei, oder ob er die frag -
liche Summe für sich ober für seine Angehv -
rigen verwendet habe , weiß Axtmann
keine Auskunft zu geben .

Verbandsrevifor Vetter gibt an , baß so -
wohl der Aussichtsrat, als auch die Vorstands -
Mitglieder der Genossenschast blindlings Axt-
mann vertraut hätten und daß sie sich die
Bücher nie zur Prüfung hätten vorlegen
lassen . Um diese Fehlbeträge zu decken habe
man Axtmann , der in durchaus guten Ver -
Hältnissen lebe , das Anwesen für 12 099 RM .
versteigert .

Staatsanwalt Dr . Pauli verweist in seinem
Plädoyer auf den großen Vertrauensmiß -
brauch des Augeklagten als Bürgermeister qe-
genllber seinen Gemeindemitgliedern . Axtmann
habe ehr - und gewissenlos gehandelt , denn ge -
rade er , der doch als Bürgermeister unö außer -
öem noch als Rechner der Kasse jeden Monat
sein sicheres Einkommen habe , hätte es am
allerwenigsten nötig gehabt , seine Volksgenos -
sen zu betrüge « . Der Staatsanwalt beantragte
die Berufung des Angeklagten zu verwerfen

und ihn zu einer Gefängnisstrafe von 2 Iah -
ren zu verurteilen . Außerdem müsse man dem
Angeklagten wegen seiner skrupellosen Gesin -
nung die bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 3 Jahren aberkennen .

Die erste große Ferienstraskammer beim
Landgericht Karlsruhe verwarf die Berufung
des Angeklagten und gab dem Antrag der
Staatsanwaltschaft statt . Bürgermeister a . D .
Adalbert Axtmann , Völkersbach , wird

wegen fortgesetzter Unterschlagung im
Amt und wegen Urkundenfälschung zu
einer Gesamtgefängnisstrafe von 1

Jahr und 6 Monaten verurteilt .
Außerdem werden dem Angeklagten wegen
seiner gewissen - und ehrlosen Gesinnung , die
er seinen Volksgenossen gegenüber nicht ver -
antworten könne , die bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von drei Jahren aberkannt .

KakQ &hM&pA Sfi &bt
Zusammenschlusi im Karlsruher Rtngtennis .
Klub - Kampf gegen Polizei und Beiertheimer

Turner
Die Ringtennisvereinigung , die durch den

Zusammenschluß des I . Ringtennisklnbs Dax -
landen und den Ringtennisklub Rot - Weiß
Karlsruhe entstanden ist, hatte am Mittwoch
ihren ersten Klubkampf . De » gegen die P o -
l i z e t gewann die Vereinigung mit ihrer 2.
Mannschaft 12 :2. Gespielt wurden 5 Einzel , die
alle gewonnen wurden und 2 Doppel , von de -
nen eines gewonnen wurde . Gegen Turner -
bund Beiertheim gewann die Vereint -
gung mit 13 :3 Punkten . Auch hier wurden

die Herreneinzel bis auf ein unentschiedenes
alle gewonnen , ebenso das Dameneinzel sowie
die Herrendoppel und das gemischte Doppel .
Die 3 . Mannschaft , die gegen Turnerbnnd Bei -
ertheim spielte , hat also damit gezeigt , daß die
Ringtennisvereinigung Daxlanden Rot - Weiß
über ein Spielermaterial verfügt , das wohl
kein zweiter Verein stellen kann . Der Znsam -
menschluß hat also nicht nur den Willen zur
Einigkeit auch im Ringtennissport bewiesen ,
sondern hat zur Hebung der Spielstärke des
neuen Vereins geführt . Außerdem hat die
Bereinigung jetzt mehr Uebungsplätze .

Am 27. August findet im Dammerstockbad
ein Clubkampf gegen den Karlsruher
Schwimmverein statt , auf dessen Ausgang
man gespannt sein darf .

föadUc &e* StaaUUteateb
Sommeroperette im Städtischen KonzerihanS

Spielplan vom 12 . bis 30. August 1933
Samstag . 12. Zum erstenmal : Der Zarewitsch . Operette

in drei Akten . Musik von Franz Lehar . 20 bis gegen
23 (2.50 )

Sonntag , 13. Morgen geht 'S uns gut . 19 .30—22 (2 .50)
Montag , 14 . Geschlossene Vorstellung . Volksbühne 2 .

20- 22.45
Dienstag , 15 . Der Zarewitsch . 20 bis gegen 23 (2.50)
Mittwoch , 16. Morgen geht 'S uns gut . 20— 22 .30 (2 .51»
Donnerstag , 17. Der Zarewitsch . 20 biS gegen 23 (2.50)
Freitag , 18 . Morgen geht 'S uns gut . 20 bis gegen 22.30

(2.50)
Samstag , lg . Zum erstenmal : Der KönigSleuinant .

Singspiel in drei Akten (nach dem gleichnamigen
Bühnenwerk von 51. Gutzkow) von Paul Frank und
Peter Herz . Musik von Fred Raymond . 20 bis gegen
23 (2.50)

Sonntag , 20. Der Zarewitsch . 19.30 bis nefen 22.30
(2.50) .
In Vorbereitung : „ Bunter Abend ".

T(heA @HaH§ei $ ek~
Evangelischer Gottesdienst

Sonntag , den 13 . August 1933 (S. Sonnt , n . Trinitatis )
Kollekte zugunsten der Walderholung des Evangelischen

Jugend - und WohlsahrtSdienstes .
Stadtkirche : 10 Uhr Psarrer Mondän .
Kleine Kirche: 8 .30 Uhr Vikar Leinert .
Schloßkirche : 10 Uhr Vikar Leinert .
Grabkapclle (Fasanengarten ) : 6 Uhr Vikar Leinert .
Johanniskirchc : 8 Uhr Kirchenrat D . Schulz . 9 .30 Uhr :

Kirchenrat II . Schulz .
Christuskirche : 8 Uhr Vikar Dr . Schneider . 10 Uhr

Vikar FUß .
MarkuSPsarrei ( Gemeindehaus Blücherstr . 20) : lg Uhr

Vikar Dr . Schneider . 11 .15 Uhr Kindergottesdtenst ,
Vikar Dr . Schneider .

Lutherkirche: 8 Uhr Vikar Funk . 9 .30 Uhr Kirchenrat
Renner mit heil . Abendmahl . 11 .30 Uhr Kinder -
gottesdimst , Kirchenrat Renner .

Matthiinskirche : 8 .30 Uhr Christenlehre (zugleich Früh -
goitesdienst ) , Vikar SchmUthemter . 10 Uhr Vikar
Schmitthenner . 11 .15 Uhr Kindergottesdtenst , Vikar
Schmitthenner .

Beiertheim : 9 .30 Uhr Pfarrer Dreher .
Weiherseld : 8.15 Uhr vormittags Pfarrer Dreher .
Stiidt . Krankenhaus : 10.15 Uhr Oberkirchenrat Spren¬

ger.
DiakonissenhanSlirche Karlsruhe -Rüppurr : 10 Uhr Psr .

Brandl .
DiakouissenhanSkirche Karlsruhe , Sosienstr . : 10 Uhr

Missionar Zimmermann . Abends 8 Uhr MissionS -
vortrag mit Lichtbildern von Schwester Gertrud
Kniipser : „Mein Dienst an den Frauen aus Ceylon ".

Karl -Friedrich -Gcditchtiiiökirche: 8 Uhr Vikar Lorenz .
9 .30 Uhr Vikar Lorenz .

Darlande » (Schnlhans ) : 9 Uhr Pfarrer Kopp.
Gemeindehaus Albfiedliing : 10 Uhr Pfarrer Kopp.
Rüppurr : 9 .30 Uhr Pfarrer Schmidt .
Riniheim : 9 .30 Uhr Vikar Funk .

WochengotteSdienste und Bibelbesprechungen :
JohaiiniSkirchc : Donnerstag , 7 Uhr , Morgenandacht .
Rüppurr : Freitag , adends 8 .15 Uhr , Bibelbelprechnng

sUr Männer im Gemeindehaus .
Mütter -, Frauen - und MSnnerabende :

GoiteSauerpsarrei : Dienstag , abends 8 Uhr , Frauen¬
abend im Kasino Gottesane .

Evaug . HauSgehilfinncn -Bercin , Erbprinzcnstr . 5 : Zu-
sammenkunft Mittwoch , abends 8 .30 Uhr .

Evaug . -luth . Gemeinde , Kapelle Lutherplatz . Sonntag
9 .30 Uhr Superintendent Röbbels . Mittwoch 8 Uhr
Mädchenkreis .

Evangelische Freikirchen
Melhodistenlirche , Karlstr . 4g b . 9 .30 Uhr Prediger

Schwindt : 7.30 Uhr Prediger Reichert : Mittwoch ,
8 Uhr Bibelstuudc .

Zionskirche , Beiertheimer Allee 4 . 10.45 Uhr Sonntags -
Schnlc : 7 .30 Uhr Prediger Fröhlich : Donnerstag ,
8 Uhr Gebetsversammlung .

Erste Kirche Christi , Wissenschaftler, Karlsruhe
Sonntags 9 .30 Uhr Thema : Seele . Goldener Text :

Psalm 42 : 3 . Predigt . Bibel : Matthäus 16 : 26.
„Wilsenschast und Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen
Schrift " von Marh Baker Eddh 79. Mittwoch , 20 Uhr
VortragSIaal Kriegsstr . 84 . Lesezimmer : Montags ,
Mittwochs , Samstags 16— 19.30 Uhr , Donnerstags
16- 21 Uhr , KriegSstr . 128.

Alt -katholische Stadtgcmeiiide
Auferstehcnskirchc (Hertzstr. 3) : Gottesdienst sällt aus .

Evang . Gottesdienst Durlach
Sonntag , IZ . August 1933 — 9. Sonntag n . Trinitatis .
Siadtkirche : Vorm . 8 .30 Uhr : Frühgottesdienst mit

Christenlehre sür die Pflichtigen der Nordpsarrei ,
Wolfhard . Vorm . 9 .30 Uhr : HanptgotteSdienst ,
Wolfhard .

Lulherkirche: Vorm . 10 Uhr : Haupigottesdienst , Neu -
mann . Vorm . 10.45 Uhr : Christenlehre sür die Pslich -
iigen der Lntherpsarrei , Neumann .

Wolfartsweier : Vorm . 8 .3» Uhr : Hauptgottesdienst ,
Neumann .

Katholische Nottesdieust - Ordnung
BahnhofSgotteSdienst . Sonntag 4 .20 Uhr hl . Messe für

Ausflügler . Am 15. Anglist findet kein BahnhofS -
gotteSdienst statt.

Mummelfee : 10,15 Uhr 61 . Messe.
St . Stephan . Sonntag : 5 .30 Ubr hl . Messe . 6 Uhr HI.

Messe . 7 Uhr Monatskommnnion der Männer . 8 Ubr
Dentsche Singmesse mit Predigt . 9.30 Uhr Hanpi -
gotteSdienst mit Hochamt und Predigt . 11 .30 - Uhr
SchülergotteSdienst . 2.30 Uhr Herz-Jesu -Andacht mit
Segen . - - Dienstag : Gottesdienst wie an Sonntagen .
9 .30 Uhr Kränterweihe , Hochamt mit Segen . 2 .30
Uhr feiert . Mnitergoitesvefper .

3t . Vinzeutinskapellc . Sonntag : 6.30 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt vor ausgesetztem Allerheiligsien . Hernach
Beistunden , abends 5 .30 Uhr Herz-Mariä -Bruder -

Die Lpsnnunx » tieigt

von Tag zu Tag ! Allerhand Vermutungen tauchen auf ; jeder Freund unseres
Blattes möchte gern erfahren , welche Bewandtnis es eigentlich mit dem „ge¬
heimnisvollen Haus " auf sich hat . Aber noch wird nichts verraten 1 Wir geben
Ihnen nur diesen Tip : Verfolgen Sie aufmerksam die nächsten Ausgaben unseres
Blattes ! Bald wissen Sie mehr ! Zahlreiche , wertvolle Preise kommen zur Ver¬

teilung , jeder Einsender einer richtigen Lösung unserer großen Preisaufgabe
erhält einen Gewinn !

fchnft.. — Dienstag : ( Mariä Himmelfahrt ) . Gottes -
dienst wie am Sonntag .

St . Elifabelhkirche . Sonntag : 6 .30 Uhr Frümesse
8 Uhr Singmesse mit Predigt . 9 .30 Uhr Gemein -
schastSmefse mit Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Abends 7 .30 Uhr Herz -Jefu -Andacht mit Segen . —
Dienstag : (Fest Mariä Himmelfahrt ) . Gottesdienst
wie Sonntags : vor dem Hochamt Kränterweihe .
Abends 7 .30 Uhr Vesper nnd Komplet .

Liebfr -nienkirchc. Sonntag : ( 10 . Sonntag n . Pfingsten . )
6 Uhr Frühmesse . 7 Uhr Koniniunionmcsse mit ge -
meinsamer Monatskommnnion der Männer und
Jünglinge . 8 Uhr Deuliche Singmesse mit Predigt .
9 .30 Uhr Hanptgoitcsdienst mit Hochami und Predigt
11.15 Uhr Kindergottesdienst . 2.3» Uhr Hcrz - Jcsn -
Brnderfchaft . — Dienstag : (Mariä Himmelfahrt ,
Pairozininmssest .) 6 Uhr Frühmesse mii Genera !»
lommunioil der Jungsraucnkongregation . 7 Uhr
Kommunionmesse mit Gencralkommunio » der Man -
ner - und Jünglingskongregalio » . 8 Hin Dentsche
Singmesse . 9.30 Uhr Haupigottesdienst mit Fesipre -
digt , Kränterweihe , Prozession , levit . Hochamt . Te -
denn , nnd Segen . 11 .15 Uhr Kindergollesdiensl .
2 .30 Uhr seierl . Vesper mit Segen (Mag » . S . 327) .

St . Bcruharduskirchc . Sonntag : 6 Uhr » l . Messe .
7 Uhr hl . Messe mit Monatskommunion der Jüng -
linge und Männer . 8 Uhr Denlfclie Singmesse mit
Predigt . 9 .30 Uhr Predigt und Hochaml . 11.15 Ubr
Schülergottesdienst . Nachm . 2 .30 Uhr Herz -Jesu -An -
dacht . — Dienstag : (Mariä Himmelfahrt , gebotener
Feiertag ) , (i Uhr hl . Messe , 7 Uhr hl . Messe . 8 Ubr
Deutsche Singmesse mit Predigt . 9 .30 Uhr Kräuter -
weilie nnd Hochamt . 11 .15 Uhr SchlllergotteSdienst .
2.30 Uhr seierl . Mnilergoltesvefper .

St . Boiiisatiuskirchc . Sonntag : 6 Uhr Frühmesse . 7
Uhr Kommunionmesse der Männer nnd Jungmänner .
8 Uhr Singmesse m . Predigt . 9 .30 Uhr HauptgolteS -
dienst mit Predigt und Hochamt . 11 .15 Uhr Kinder -
goitesdienst . 2 .30 Uhr Andacht zur Erhaltung der
Feldfrüchte . Dienstag : lMariä Himmelfahrt , ge-
botencr Feiertag ) . Gottesdienst wie an Sonntagen ,
9 .15 Ulir Kräuicrwcihc nnd Hochami . 2.30 Uhr Herz -
Mariä -Andacht mii Segen .

Herz -Jesu -Kirche . Sonnlag : 9 .30 Ubr Singmesse mit
Predigt . Dienstag ( Mariä Himmelfahrt ) : 9 .30 Uhr
Singmesse mit Predigt .

St . Peter , und PaulSkirche . Sonniag : 10. Sonntag n .
Pfingsten . 6 Uhr Frühmesse und Beichigelegenheit .
7.45 Uhr Monatskommnnion der Männer und Jung -
Männer . 8 Uhr Deulfche Singmesse mit Predigt .
9 .30 Uhr Hochamt mit Predig ! . 11 .15 Uhr Kinder -
goitesdienst ohne Predigt . 2.30 Ubr Herz -Jefu -An -
dacht mii Segen . — Dienslag (Hohes Fest Mariä
Himmelfahri , gebotener Feiertag ) . 6 Ubr Frühmesse
nnd Beichigelegenheit . 8 Uhr Dentsche Singmesse .
9 .30 Uhr Kränterweihe , Predigt , feiert . Hochamt mit
Segen . 11 .25 Uhr Kindergottesdienst . 2 .30 Uhr Herz -
Maria -Brilderfchaft mit Segen .

St . Cyriakus - nnd Laurentiiiskirche (Bulach ). Sonniag :
(10. Sonniag n . Pfingsten ) . 6 Ubr Beichigelegenheit .
7 Uhr Frühmesse mit Monatskommnnion der Män -
ner nnd Jünglinge . 9 .30 Uhr Singmesse mit Predigt .
2 Uhr Andacht zur heil . . Familie mit Segen . —
Dienstag ( Fest Mariä Himmelfahrt ) : 6 Uhr Beichi -
gelegenheil . 6 .30 Uhr Frühmesse . 9 .30 Uhr Kräuter -
weihe , Hochamt v . anSgefetztcm Allerheiligsten , Pre¬
digt u » d Segen . 2 Uhr Herz -Mariä -Bruderfchaft m.
Segen , Prozession zur Kapelle .

St . Michaelskirche Beiertheim . Sonntag : 6 Uhr Beicht -
gclegcnheii . 6 .30 Ubr Frühmesse mit Monaiskom -
niunion der Männer nnd Jünglinge . 8 Ubr Dentsche
Singmesse mit Predigt . 9,30 Uhr Hochaml mit Pre -
digi . 11 Uhr Schiilergotiesdicnsi . 2 Uhr Herz -Jesn -
Andacht . — Dienstag (Mariä Himmelfahrt ) : Gottes -
dienst wie an Sonntagen . 9 .30 Uhr Kränterweihe ,
Prozession , Hochamst vor ausgesetztem Allerheiligsien
und Segen . 2 Uhr MniiergolleSvefper mit Segen .

Weiherseld . Dammerstock : Sonntag : 8.30 Uhr Deutsch«
Singmesse mit Predigt . — Dienstag (Maria Himmel «
fahrt ) : 8.30 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt .

Hl . Gcistkirche Darlanden . 10 . Sonntag nach Pfingsten :
6 .45 Uhr Kommnnionmcssc , Monatskommunwn der
männl . Jugend 8 Ubr Frühmesse mit Predigt .
9 .30 Uhr Predigt nnd Hochamt . 2 Uhr Heilig -Geist -
Andacht (Seite 636) . — Dienstag : (Fest Mariä Him -
melfahrt , kirchlich gebotener Feierlag ) : fi Ubr lil.
Messe . 6 .45 Uhr Kommunionmesse . 8 Uhr Frühmesse
mit Predigt . 9 .30 Uhr Predigt und feierl . Hochaml :
vor der Predigt Kränterweihe . 2 Uhr MniiergolieS -
andacht (Seile 665 ).

St . Joscphslirche Grünwinkel . Sonniag : Kommunion
der Männer und Jnngmänner . 6 Uhr Beicht . 7 Uhr
Frühmesse . 9 .30 Uhr Amt mit Predigt . 2 Uhr Herz -
Jefn -Andacht mii Segen . 6 Ubr Rosenkranz . —
Dienstag (Fest Mariä Himmelfahrt , Feiertag ) : 6 Uhr
Beichi . 7 Uhr Frühmesse . 9 .30 Uhr Kräuierweihe
nnd Hochamt . 2 Uhr Andacht . 6 Uhr Rofenlranz .
8 Uhr kirchliche Versammlung per Kongregation .

Hl . Krcnzkirche Kniclingc « . Sonntag : 6 Uhr hl . Kom -
MUNion . 9 Uhr Amt mit Predigt . 1.30 Uhr Hetz »
Mariä -BrudcrfchaflSandachi . — Diensiag ( Fest
Marl « Himmelfahrt ) : fi Uhr hl . Kommunion . 9 Uhr
Amt mit Predigt nnd Kränlerweihe . 1 .30 Uhr Vesper .
2 Uhr Verfammlnng des MülicrvereinS mit Prcdigt
nnd Segen .

St . Autoniusilipelle Eggenstein . Sonnlag : 6.30 Uhr
hl . Kommnnion . Abends 7 .30 Uhr Miffionsandacht .
— Dienstag (Fest Mariä Himmelfahrt ) : 7 .30 Uhr
Aml mit Predigt und Kräuierweihe . Abends 7 30
Uhr Herz - Mariä -BruderfchastSandacht .

Tl . Judas -Thaddäiislapclic Teuischneureut . Sonntag :
7 Uhr Beicht . 7 .30 Uhr Aml mit Predigt nnd hl .
Kommunion . — Dienstag (Fes ! Mariä Himmel -
fahrt ) : 6 .30 tflir hl . Kommunion .

3t . Tlicresiculapelle Liukenlicim . Donnerstag : 6 Uhr
hl . Messe mtl Brich ! und hl . Kommnnion .

St . Rikolauskirche Rüppurr . Sonntag : 6 Ubr Beichle .
7 Uhr GemeinichafiSmeffe mit öl . Kommunion der
Männer nnd Jungmänner . 9 Uhr Singmeffe . >1
Uhr Messe fällt ans ! 2 Uhr Andacht in Zeiten öf<
fcntlicher Bedrängnis mit Segen . Abends 7.30— 9.30
Uhr Sühncbeifinnde » . — Dienstag (Maria Himmel¬
fahrt , ein gebotener Feiertag ) : 6 Ubr Beichte . 7 Ubr
Frühmesse niit hl . Kommunion . 9 Uhr Kränterweihe
nnd Amt mit Segen . 11 Uhr Messe fäll ! aus . 2 Uhr
Hsrz -Mariä -Andach ! mit Segen . Abends 7 .30 —9 .S<>
Uhr Sühnebetstunden . — Unter der Woche abends
7 .30- 9 .30 Ubr Sühnebetstunden . — Nächsten Sonn -
tag Mouaiskommunlon der Jnngfranenkongregation -

St . Konradsiirchc jTelegraph .-Kaserne ) . Sonniag : 6.j0
Uhr Beichigelegenheit . 7 Uhr Frühmesse mit Monat ! '
kommnnion der Mann « und Jungmänner . 9 .30 Uhr
Hochamt mit Predigt . 2 Uhr Andacht zum Herze »
Jesu mit Segen . — An Wochentagen 7 Uhr hl . Messe.

— Dienstag (Fest Mariä Himmelfahr » : Gottesdienst
wie an Sonntagen . Abends 8 .15 Uiir VerfammlunS
ter Jungfrauenkongrcgation in der Kirche .

C; i'. dt . Kraiikeuhaus . Sonniag : 8 .30 Uhr Singmesse mtj
Predigt . Mittwoch : 6 Uhr hl . Messe . — SainStag -
:! Uhr Beichigelegenheit .

Zi , MariinSlirche Riniheim . Sonntag : 6 Uhr Beiw ^
gelegenheil . 7 .30 Uhr Frühmesse und Monatskow '

liuinion der Männer nnd Jünglinge . 9 . 15 Uhr AN"
mit Predigt . 2 Uhr Andacht in Zeiten öffentlich ' '

Bedrängnis . Dienstag (Mariä Himmelfahrt , geböte
ner Feiertag ) : fi Uhr Beichigelegenheit . 7 .30 Ud*

Frühmesse . 9 .15 Uhr Hochani ! m . Predigt u . Kräuter
weihe . 2 Uhr Muttergottesandacht . .

Wallfahrtskirche Moosbronn . Sonntag : 9 Uhr HaUV >
goitesdienst mit Predigt und Singmeffe . 1 » d
Christenlehre . 1 .30 Uhr Notzeitandach ! mit Seg «>' '
— Dienstag (Hochfest Manä Himmelfahrt ) :
Wallfahrtstag . Von 4.30 Uhr ab Bcichtgclegenhc '

3 Geistliche , darunter 2 Patres . 7 Uhr Frühmesse >>

der Kirche . 9 Uhr Hochaml mit Aussetzung it . Sefif ,
in der Kirche . 10 Ubr Festprcdigt und Singmesse
Freiem bei gutem Weiter . 1.30 Ubr Predigt u
feierl . Vesper in der Kirche .
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